
OBRIGHEIMER
NACHRICHTEN Freitag, 6. Oktober 2023

Amtsblatt der Gemeinde Obrigheim mit Nachrichten aus den Ortsteilen

40

Öffentliche
Gemeinderatssitzung

am Donnerstag
12. Oktober 2023

um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses -
Tagesordnung siehe Innenteil.
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Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Öff nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 – 12.15 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.15 Uhr
Freitag 8.00 – 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/917699

Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline
bei Stromstörungen 0800/3629477
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Foto: Gemeinde ObrigheimFoto: Gemeinde Obrigheim

Besuch aus unserer
Partnergemeinde Krsko

Vom 27. bis 29. September 2023 war eine kleine Delegation unserer 
Partnergemeinde Krsko zu Gast in Obrigheim. Der im Oktober vergan-
genen Jahres neu gewählte Bürgermeister Janez Kerin nutzte die Gele-
genheit für einen kurzen Antrittsbesuch und freute sich Obrigheim, wie 
auch Bürgermeister Achim Walter persönlich kennenzulernen.
Bei einer Rundfahrt durch die Gemeinde zeigte er neben anderem auch 
großes Interesse an den Schulen, insbesondere der Gemeinschafts-
schule sowie der Schul- und Gemeindebücherei. Einen ersten Eindruck 
konnte er bei einem Rundgang über die Kläranlage mit Geschäftsführer 
Bertram ter Horst gewinnen, zudem ließ er sich über das Industriegebiet 
TECH-N-O informieren. Seine Aufmerksamkeit galt auch dem im Rück-
bau befi ndenden Kernkraftwerk Obrigheim.
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Kinderferienprogramm der 
Obrigheimer Vereine und Institutionen

Auch in diesem Jahr hatten die Obrigheimer Kinder die 
Möglichkeit am abwechslungsreichen Ferienprogramm 
der Gemeinde teilzunehmen, das von Obrigheimer Ver-
einen und Institutionen während der Sommerferien 
durchgeführt wird.
Im Angebot war ein Spiel- und Bastelnachmittag in der 
Bücherei, ein Inliner-Training, das vom Ski-Club Obrig-
heim e.V. angeboten wurde, ein Nachmittag am (Ab-)
Wasser beim Abwasserzweckverband Elz-Neckar, ein 
Nachmittag bei der Feuerwehr Abt. Asbach, eine Füh-
rung durchs Obrigheimer Heimatmuseum und – durch-
geführt von der Ideenschmiede Obrigheim – ein Stein-
metzworkshop, ein Nachmittag mit dem Roboter an der 
Dualen Hochschule Mosbach, eine Radtour entlang des 
Neckars und ein Steinmetz-Workshop.
Ein großes Dankeschön an alle, die an den Veranstal-
tungen teilgenommen haben, vor allem aber auch an 
alle, die die Tage organisiert, veranstaltet und durchge-
führt haben! Sie ermöglichen den Kindern interessante 
und ereignisreiche Ferientage, an die sie sich bestimmt 
gerne erinnern.

Hier ein Eindruck von zwei Veranstaltungen:
Spielen und Basteln in der Bücherei
Am ersten Ferientag, am Donnerstag, 27. Juli 2023 fand 
von 14.00 bis 16.00 Uhr das diesjährige Kinderferienpro-
gramm der Schul- und Gemeindebücherei statt.
Zum Kennenlernen durften die 13 Kinder Namensschil-
der gestalten, anschließend wurden Mandelas und 
Lesezeichen ausgemalt. Danach konnten sich die Kin-
der bei verschiedenen Bewegungsspielen in der Ernst-
Ertl-Halle austoben. Zur Stärkung bekamen die Kinder 
Erfrischungsgetränke, Butterbrezel und Eis. Nach einem 
Gruppenfoto wurden die Kinder gegen 16.00 Uhr wie-
der abgeholt.
Heidrun Sarfert

Strong-Kids-Ferien-Challenge der Obrigheimer 
Gewichtheber
Auch in diesem Jahr waren die Obrigheimer Gewicht-
heber Bestandteil des Ferienprogramms der Gemeinde 
Obrigheim. Mit ihrer Strong-Kids-Ferien-Challenge 
boten die Schwerathleten am 16.8.2023 den Jugendli-
chen die Möglichkeit, den Verein und die Trainingsstätte 
im Allgemeinen sowie die Sportart Gewichtheben im 
Speziellen näher kennenzulernen.
Treffpunkt war das Trainingszentrum in der Obrighei-
mer Neckarhalle. Den Meldungen nach wurden über 
zwanzig Kinder erwartet, bedauerlicherweise war es 
dann aber so, dass Ehrenjugendleiter Franz Hauß nur 
einen Bruchteil der angemeldeten Kinder vor Ort will-
kommen heißen konnte.
Nach einer kurzen Begrüßung folgte ein Rundgang 
durch die Trainingsstätte, bevor sich die Jugendlichen 
dann selbst der sportlichen Betätigung widmen konn-
ten. Beginnend mit einer Aufwärmgymnastik machten 
sie mittels diverser Athletik-, Kraft- und Technikübun-
gen sowie unter Anleitung der ehemaligen Gewichthe-
ber-Cracks Walter Kretz, Edmund Ehrmann und Carolin 
Kretz sowie den Nachwuchssportlern Jonas Fritz und 
Ephraim Wojcik Bekanntschaft mit dem Trainings- und 
Wettkampfprogramm eines Gewichthebers.
Mit einer kleinen Stärkung des leiblichen Wohls und der 
Überreichung eines Teilnahmediploms fand ein erleb-
nisreicher Nachmittag sein erfolgreiches Ende.
Franz Hauß

Autor vom jeweiligen Foto:
Radtour, Steinmetzworkshop, Kollege Roboter und Speck-
steinfiguren: Ideenschmiede Obrigheim, Jochen Krieger, 
Inliner (Nr. 1, 3, 4 und 5): Sebastian Klaus, Heimatverein: 
Karl Heinz Neser, Bücherei: Heidrun Sarfert, Strong Kids: 
Franz Hauß
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Offenlegung des Jahresabschlusses 2022 der 
Gemeinde Obrigheim
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 21. September 2023 
die Ergebnisse des Jahresabschlusses 2022 festgestellt.
Der Jahresabschluss liegt gemäß § 95b Abs. 2 Gemeindeord-
nung in der Zeit vom 9. Oktober bis einschließlich 17. Oktober 
2023 im Rathaus, Zimmer 111, zur Einsicht öffentlich aus.

Holzbestellung 2023
Brennholzverkauf der Gemeinde Obrigheim
Für die Aufarbeitung von Flächenlosen und Brennholz gibt es 
von der Unteren Forstbehörde ein entsprechendes Merkblatt 
über die rechtlichen Rahmenbedingungen. Dieses steht auf der 
Homepage der Gemeinde (www.Obrigheim.de) unter dem Punkt 
Leben und Wohnen/Forstwirtschaft zur Ansicht und zum Down-
load bereit.
Folgende Regelungen sind unbedingt einzuhalten:
1.  Es dürfen ausschließlich Personen mit Motorsägeschein im 

Wald mit der Motorsäge arbeiten. Der Nachweis ist vor Be-
ginn der Arbeiten dem zuständigen Revierleiter vorzulegen.

2.  Die persönliche Schutzausrüstung bestehend aus Helm mit 
Gehör- und Gesichtsschutz, Handschuhen, Schnittschutzho-
se und Sicherheitsschuhen ist zu verwenden.

3.  Es sind schnell abbaubare Kettenhaftöle, Sonderkraftstoffe 
und Hydraulikflüssigkeiten zu verwenden.

4.  Alleinarbeit mit Motorsäge und/oder Seilwinde ist verboten.
5.  Für die Aufarbeitung des Flächenloses dürfen nur Fahrwege, 

befestigte Maschinenwege und Rückegassen im dafür not-
wendigen Umfang befahren werden (Höchstgeschwindigkeit 
30 km/h).

6.  Das Befahren der Bestandsflächen ist verboten.
7.  Um Holzabfuhr und Wegeunterhaltung nicht zu beeinträch-

tigen, halten Sie mit gelagertem Holz einen Abstand von 1 
Meter zum Fahrbahnrand ein.

8.  Folien, Planen oder ähnliche Materialien zum Abdecken des 
Holzes sind nicht zulässig.

9.  Das Holz ist bis zum 31.12.2024 abzufahren.
Die weiteren Regelungen entnehmen Sie bitte dem Merkblatt. 
Verstöße führen zum Verlust des Flächenloses.
Der Brennholzverkauf erfolgt an nicht kommerzielle Kunden wie-
der zentral über die Gemeindeverwaltung. 
Der Ablauf sieht wie folgt aus:
1.  Bestellung per Formular bis 30.11.2023.
2.  Mitteilung eines Termins durch die Gemeinde Obrigheim, so-

bald dieser feststeht. An diesem Termin wird der Holzverkauf 
vor Ort stattfinden.

3.  Abrechnung nach Aufmaß.
Die bestellten Mengen werden unter Vorbehalt entgegenge-
nommen. Die Angebotsmenge ist vom regulären Holzeinschlag 
abhängig. Die Gemeinde bemüht sich, alle Bestellungen zu be-
dienen, kann aber leider keine Garantie übernehmen.
Die Preise betragen für:
Polterholz (Brennholz lang):
voraussichtlich zwischen 55,00 € und 80,00 € je nach Holzart 
und je Festmeter inkl. 5,5 % MwSt.
und für Schlagraum je nach Lage:
zwischen 15,00 € und 40,00 € inkl. 5,5 % MwSt.
Für den Vor-Ort-Verkauf sind über den Einschlagzeitraum drei 
Termine vorgesehen. Der erste gegen Ende des Jahres, ein wei-
terer zu Beginn des Folgejahres und ein letzter gegen Ende des 
Einschlags (etwa März/April).
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Hinkel-Marx, Steuer-
amt, Tel. 06261/646-27.
Bestellungen richten Sie bitte mit dem beigefügten Formular an 
die Gemeinde Obrigheim, Hauptstraße 7 oder per E-Mail an El-
len.Hinkel-Marx@Obrigheim.de. 
Sollte der Gemeindeverwaltung Ihr Motorsägeschein bisher nicht 
vorliegen, so ist dieser der Holzbestellung als Kopie beizufügen.

Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Gemeinderatssitzung am 12. Oktober 2023
Es findet eine Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag, 
12.10.2023 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus, Haupt-
straße 7, 74847 Obrigheim statt. Die Bevölkerung ist hierzu herz-
lich eingeladen.
Tagesordnung – öffentlicher Teil
1.  Eröffnung der Sitzung
2.  Fragen aus dem Kreise der Zuhörer
3.  Bauanträge
3.1 Neubau eines Wohnhauses mit Garage, Flst. Nr. 10120, 

Hofäcker 20 in Asbach
4.  Einführung des Digitalfunks bei der Feuerwehr
 hier: Interessenbekundung der Gemeinde Obrigheim im Hin-

blick auf die Ausschreibung der Beschaffung von Handfunk-
geräten durch den Neckar-Odenwald-Kreis

5.  Ausbau des Knotenpunkts Kraftwerkstraße/Langenrainstra-
ße – Vergabe der Ingenieursleistungen

6.  Preisanpassung der Bewirtschaftung der Johannes-Diakonie 
in der Schulmensa zum 1.1.2024

7.  Digitalpakt Gemeinschaftsschule Obrigheim – Vergabe der 
Elektro-Arbeiten

8.  Kanalsanierung im Ortsteil Asbach – Vergabe der Bauleistun-
gen

9.  Bekanntgaben und Anfragen
Im Anschluss an die öffentliche Gemeinderatssitzung findet eine 
nicht öffentliche Sitzung statt.
Die Verwaltungsvorlagen für die öffentliche Sitzung können ab 
Mittwoch, 4.10.2023 nach vorheriger telefonischer Anmeldung 
unter 06261/646-16 eingesehen werden.
gez. Achim Walter, Bürgermeister

Bürgerbüro geschlossen
Das Bürgerbüro bleibt wegen einer Fortbildung am Diens-
tag, 10.10.2023 ganztägig geschlossen.
Am Mittwoch, 11.10.2023 ist das Bürgerbüro wieder ab 
13.00 Uhr geöffnet.

Nachruf
Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Obrigheim trauert 
um ihren Feuerwehrkameraden

Herrn Eduard Kaiser
(Hauptbrandmeister)

der im Alter von 81 Jahren verstorben ist.

Eduard Kaiser trat 1973 in die Freiwillige Feuerwehr Obrig-
heim, Abteilung Asbach ein. Er hat sich neben seiner Funk-
tion als Abteilungskommandant und Gesamtkommandant 
in vorbildlicher Weise für die Freiwillige Feuerwehr Obrig-
heim eingesetzt.
Für die langjährige ehrenamtliche Tätigkeit zum Wohle sei-
ner Heimatgemeinde und deren Bürger sind wir dem Ver-
storbenen zu großem Dank verpflichtet.

Die Freiwillige Feuerwehr Obrigheim verliert einen ge-
schätzten, stets hilfsbereiten und zuverlässigen Kamera-
den.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Achim Walter Frank Streib Daniel Endl
Bürgermeister Gesamt- Abteilungs-
 kommandant kommandant

Obrigheim, 6. Oktober 2023
Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE UMWELT
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Holzbestellung bei der Gemeinde Obrigheim 
 
 
Name, Vorname: .............................................................................................................. 
 
Adresse: .......................................................................................................................... 
 
Telefonnummer: .............................................................................................................. 
 
Faxnummer: .................................................................................................................... 
 
E-Mail-Adresse (falls vorhanden): ...................................................................................... 
 
 

Hiermit bestelle ich 
 

- Schlagraum    gewünschte Menge:   ca. ______ Ster  
 

- Brennholz lang (Polderholz)  gewünschte Menge:   ca. ______ Festmeter  
 
 
Mein/en Motorsägen-Schein  füge ich dieser Bestellung in Kopie bei. 
       
      liegt der Gemeinde bereits vor. 
 
 
Zur Information: Die Gemeinde Obrigheim ist bemüht, alle Bestellungen zu bedienen; kann dies aber leider nicht 

garantieren. Ebenso kann auch die Holzmenge in den einzelnen Losen von der gewünschten 
Menge abweichen. 

 
 
 
 

................................................................. 
Datum, Unterschrift 

Sportlerehrung – Erfolgreiche Sportler gesucht
Die Gemeinde Obrigheim möchte in diesem Jahr wieder alle er-
folgreichen Sportler der Gemeinde entsprechend ehren.
Sind Sie selbst ein erfolgreicher Sportler*in? Dann melden Sie 
sich bei uns.
Oder kennen Sie jemanden, der/die in einer Sportart sehr erfolg-
reich ist und in Obrigheim, Asbach oder Mörtelstein wohnt?
Dann teilen Sie uns per Mail gerne Namen und Anschrift mit, wir 
kontaktieren sie/ihn dann.
Meldungen bitte per Mail an: karin.koppelhuber@obrigheim.de

Das Obrigheimer Jahrbuch 2023
Die Gemeinde und der Heimatverein Obrigheim möchten auch 
für das aktuelle Jahr wieder ein Jahrbuch herausbringen.
Neben einer Dokumentation des diesjährigen Gemeindegesche-
hens in Wort und Bild sollen auch wieder historische und heimat-
kundliche Beiträge erscheinen.
Im Frühjahr ist eine Veranstaltung geplant, bei der das Jahrbuch 
2023 vorgestellt werden soll.
Wir würden uns freuen, wenn auch interessierte und engagierte 
Bürgerinnen und Bürger eigene Beiträge für das Jahrbuch 2023 
schreiben und uns zur Verfügung stellen würden.
Wenden Sie sich bei Interesse gerne ans Bürgerbüro oder sen-
den uns Ihren Artikel gerne direkt per E-Mail an
info@obrigheim.de. Vielen Dank.

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim
Schubertstraße 2, Tel. 06261/6750720 

Öffnungszeiten
Montag          von 10.00 bis 16.00 Uhr 
Dienstag        von 13.00 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch        von 10.00 bis 13.00 Uhr 
Donnerstag     von 10.00 bis 18.00 Uhr

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe 
Mühlbach
Wasser- und Abwassergebühren werden fällig
Die Abschlagszahlung für das 3. Quartal 2023 für die Was-
ser- und Abwassergebühren ist zum 1. Oktober 2023 fällig. Wir 
möchten Sie bitten, den Abschlagsbetrag zum 1. Oktober 2023 
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Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle des Kreisseniorenrates 
unter der Telefonnummer 06261/84-2530 oder per E-Mail unter 
kreisseniorenrat@neckar-odenwald-kreis.de entgegen.
Den Abschluss der Neckar-Odenwald-Tage bildet am Freitag, 
17. November um 14.00 Uhr der Historikertag im Pfarrsaal St. 
Laurentius. Die heimatgeschichtliche Veranstaltung ist bereits 
seit 1982 ein fester Bestandteil im Terminkalender von Histori-
kern und Heimatforschern. Übergreifendes Thema der diesjäh-
rigen Tagung wird die Verkehrsgeschichte im Elz-Neckar-Raum 
sein. Der erste Vortrag wird sich mit der Geschichte der Schiff-
fahrt auf dem Neckar befassen und einen Vergleich zur Entwick-
lung des Bahnverkehrs ziehen. Das nie umgesetzte, aber bis 
heute nachwirkende Fernstraßenprojekt „Odenwaldautobahn“ 
der 1960er- und 1970er-Jahre ist Thema des zweiten Referats. 
Im Anschluss sind Führungen in den Obrigheimer Kirchen ge-
plant. Die Anmeldung erfolgt über Kreisarchivar Alexander Ran-
tasa per Telefon 06261/84-1102 oder per E-Mail unter alexander.
rantasa@neckar-odenwald-kreis.de.
Alle Veranstaltungen der Neckar-Odenwald-Tage sind kostenlos. 
Um eine rechtzeitige Anmeldung zu den einzelnen Veranstaltun-
gen wird gebeten. Weitere Informationen werden vor den einzel-
nen Terminen in der Presse, auf der Internetseite des Neckar-
Odenwald-Kreises unter www.neckar-odenwald-kreis.de sowie 
in den sozialen Medien des Landkreises veröffentlicht.

Ehrentafel des Alters

Altersjubilare
Nachträglich
In Asbach gratulieren wir Frau Traute Kleiß nachträglich zum 95. 
Geburtstag und wünschen ihr weiterhin alles Gute.
Oktober 2023
6.10.  Lehr, Harry,Obrigheim  80 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren, auch de-
nen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen, 
alles erdenklich Gute und einen schönen Geburtstag.

zu bezahlen. Die für das Jahr 2023 festgesetzten Abschläge 
sind auf der Jahresendabrechnung 2022 angegeben. Es wer-
den keine extra Abschlagsrechnungen erstellt. Einzahlungen 
können bei allen Banken und Sparkassen geleistet werden. Bitte 
geben Sie immer Ihre Kundennummer an. Sollten Sie uns ein 
SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, so werden wir den fälligen 
Betrag von Ihrem Konto abbuchen. Nicht bezahlte Abschlags-
beträge zum oben genannten Fälligkeitstermin werden von uns 
angemahnt. Dadurch werden zusätzlich zum Abschlagsbetrag 
Mahngebühren und Säumniszuschläge festgesetzt. Bitte achten 
Sie darauf, dass Sie uns einen Eigentumswechsel, die Änderung 
der Bankverbindung oder sonstige Änderungen im Bezug auf die 
Wasser- und Abwassergebühren umgehend mitteilen.
Ihr zuverlässiger Partner in der Trinkwasserversorgung
Mühlbach Wasser Bad Rappenau

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Neckar-Odenwald-Tage: Landkreis lädt bis 17. November 
in die Jubiläumsgemeinde Obrigheim ein – Gäste erwartet 
vielseitiges Programm
Gleich zwei gute Gründe laden zum Feiern ein: Neben 50 Jahre 
Neckar-Odenwald-Kreis begeht die Gemeinde Obrigheim ihren 
1250. Geburtstag. 
Diese beiden Jubiläen rahmen die diesjährigen Neckar-Oden-
wald-Tage ein, bei denen die Jubiläumsgemeinde am Neckar bis 
17. November Gastgeberin sein wird.
„Mit den Veranstaltungen bieten wir zusammen mit unseren Ko-
operationspartnern auch in diesem Jahr wieder ein buntes und 
ansprechendes Programm. Viele kreative Ideen sorgen dabei für 
ein kurzweiliges sowie informatives Angebot. Die Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich hierzu eingeladen“, freut sich schon 
Landrat Dr. Achim Brötel auf die Neckar-Odenwald-Tage.
Arbeiten Frauen wirklich oder bilden sie sich das nur ein? Gibt 
es Unterschiede zwischen einem Mann, der arbeitet, und einer 
Frau, die arbeitet? Was meint in diesem Zusammenhang der 
Begriff „Muttivation“? Diesen und anderen Fragen gehen beim 
Frauentag am Freitag, 6. Oktober um 18.00 Uhr zwei Kabaret-
tistinnen, ausgerüstet mit Akkordeon, Klavier und einer Ukulele, 
auf den Grund. Es wird gejodelt, gehämmert, geschmettert und 
geklampft. 
Das Kabarettduo „MaDamm“ aus Köln begeistert mit politischem 
Scharfsinn, ausgeklügelten dadaistischen Wortschöpfungen, 
satirisch-kritischen Szenen sowie groovigen Songs und macht 
Lust auf Leben, Veränderung und Fantasie. Organisiert wird der 
Abend in der Neckarhalle von der Gleichstellungsbeauftragten 
des Kreises, Annette Vogel-Hrustić. Das Mona-Lisa-Team und 
der Förderverein Frauen- und Kinderschutzhaus Neckar-Oden-
wald-Kreis sorgen für das leibliche Wohl. 
Anmeldungen sind unter Tel. 06261/84-2283 oder per E-Mail un-
ter gleichstellungsbeauftragte@neckar-odenwald-kreis.de mög-
lich. Mit einem ökumenischen Gottesdienst wird die traditionelle 
Kreiserntedankfeier unter der Federführung des Bauernverbands 
Neckar-Odenwald-Kreis am Sonntag, 8. Oktober um 10.00 Uhr 
in der katholischen Pfarrkirche St. Laurentius eröffnet. Beim an-
schließenden Begegnungstreffen kommen Landwirte und Ver-
braucher ins Gespräch. Die Übergabe der Erntegaben an eine 
soziale Einrichtung in Obrigheim rundet die Feier ab. Die kom-
munale Gesundheitskonferenz des Neckar-Odenwald-Kreises 
koordiniert den Gesundheitstag am Mittwoch, 18. Oktober ab 
9.00 Uhr in der Neckarhalle. Dieser interaktive Aktionstag richtet 
sich an Jugendliche der 7. und 8. Klassen in und um Obrigheim. 
An verschiedenen Stationen können die Schülerinnen und Schü-
ler zu den Themen Ernährung und Bewegung ihr Wissen rund 
um die Ernährungspyramide unter Beweis stellen sowie die ei-
gene Fitness und Geschicklichkeit testen. Dabei heißt es für die 
Schülerinnen und Schüler vor allem: „Selbst aktiv werden!“. 
Der diesjährige Kreisseniorentag am Freitag, 20. Oktober be-
ginnt um 14.00 Uhr und steht unter dem Jahresmotto „Sicher 
und mobil“. Zentraler Programmpunkt ist das Theaterstück „Tat-
ort Telefon“, das die Theateragentur Mathiasch aus Ludwigsburg 
zusammen mit dem Landeskriminalamt entwickelt hat und immer 
aktualisiert. Die Polizeibeamten der örtlichen Kriminalprävention 
werden in die Aufführung einbezogen. 
Für die musikalische Unterhaltung in der Neckarhalle sorgt die 
Band „Grünspan“. Tanzvorführungen steuert die Ballettschule 
Holzschuh bei. Die Bewirtung liegt in den bewährten Händen des 
LandFrauen-Verbands Neckar-Odenwald. 
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Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche 
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten 
kostenfreie Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis 
morgens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und 
an den Wochenenden ganztägig.
Allgemeine Notfallpraxis Buchen
Neckar-Odenwald-Kliniken
Dr.-Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Tel. 06281/29-0
Öffnungszeiten: Fr. 19.00 bis 22.00 Uhr,
Sa., So., Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Mosbach
Neckar-Odenwald-Kliniken
Knopfweg 1, 74821 Mosbach 
Tel. 06261/83-0
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 19.00 bis 22.00 Uhr,
Mi. 13.00 bis 22.00 Uhr, Sa., So., Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
www.neckar-odenwald-kliniken.de
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Sprechzeiten sind samstags, sonn- und feiertags
von 10.00 bis 11.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeit ist der diensthabende Zahnarzt aus-
schließlich telefonisch erreichbar.
Der diensthabende Zahnarzt ist beim DRK, Tel. 06261/19222 zu 
erfragen.

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg www.aponet oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule Obrigheim

WIR BIETEN 
STELLE IM 
BUNDESFREIWILLIGEN-
DIENST (BFD) (M/W/D) 
vom 01.09.2024 bis 31.08.2025 
 

Das erwartet dich: 
 Hilfestellung  im Unterricht (z.B. Leseübungen mit    
  einzelnen Schüler*innen) 
 Hilfestellung für Schüler*innen in der Hausaufgabenzeit 
 Unterstützung der Lehrkräfte bei Arbeitsgemeinschaften 
 Mithilfe in der Schul und Gemeindebücherei 
 
Wir  erwarten  von  dir  Teamfähigkeit,  Flexibilität, 
Eigeninitiative,  Verantwortungsbewusstsein,  selbständige 
Arbeitsweise,  Bereitschaft  zur  Weiterbildung  und  einen 
freundlichen  Umgang  mit  den  Schülern*innen  und 
Lehrern*innen.  
 
Für  Auskünfte  stehen  dir  Frau  Bechthold  von  der  GMS 
telefonisch  unter  06261/670860,  per  Mail  unter 
info@ghsverwaltung.de  sowie  von  der  Gemeinde  Frau 
Richter bzw. Herr Homma unter 06261/64630 bzw. 16, per 
Mail unter bewerbung@obrigheim.de gerne zur Verfügung. 
 

 

D E I N E 

V O R T E I L E 

 
Freundliches Schulteam 

──── 

Pädagogische Begleitung 
durch eine Fachkraft 

──── 

Monatliches Taschengeld 
in Höhe von 414 Euro 

──── 

Übernahme des 
Krankenversicherungs 

beitrages 

──── 

Seminare zur 
persönlichen 

Weiterentwicklung  

──── 

Ein spannendes und 
aufregendes Jahr im BFD 

EINSATZSTELLE: 
GEMEINSCHAFTSSCHULE 

OBRIGHEIM 
www.gmsobrigheim.de 

 
 

Sende deine Bewerbung  
per EMail an 

 
bewerbung@obrigheim.de 

 
 

oder per Post an 
 

Gemeinde Obrigheim 
Personalamt 
Hauptstraße 7 

74847 Obrigheim 
 
 

Gemeinschaftsschule Obrigheim 

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Obrigheim, Hauptstraße 7 
74847 Obrigheim, Tel.  06261 6460 
Internet: www.obrigheim.de 
E-Mail: info@obrigheim.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Achim Walter oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 21,80 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock
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Kultusministerin Schopper besucht Vinzenz Rose-Ausstel-
lung der RSO
Eine Ministerin durch ihre Ausstellung zu führen, ist für Amelie 
Götz und Azra Arat schon aufregend. Selbst wenn die Mitglie-
der der Geschichte-AG der Realschule Obrigheim inzwischen 
gewohnt sind, Schulklassen und Erwachsene, auch prominente 
darunter, über Vinzenz Rose zu informieren.
Nun hat Baden-Württembergs Kultusministerin Theresa Schop-
per jüngst die Ausstellung „Vinzenz Rose – Einer von uns?!“ in 
der KZ-Gedenkstätte Neckarelz besucht. In der Ausstellung geht 
es um Vinzenz Rose, einen Sinto, der der den Holocaust über-
lebte und unter anderem in eben jenem Konzentrationslager Ne-
ckarelz inhaftiert war.
Gestaltet wurde die Ausstellung von den Schülerinnen und 
Schülern der Realschule Obrigheim. „Wie die Schülerinnen und 
Schüler sich ernsthaft mit ihrer lokalen Geschichte vor Ort ausei-
nandergesetzt haben, beeindruckt mich wirklich“, sagte Ministe-
rin Schopper bei ihrem Besuch in Neckarelz. „An Vinzenz Rose 
lernen wir, was schlimmste Gewalt und Ausgrenzung konkret 
heißt. Heute ist es wichtiger denn je, dass wir uns mit dieser 
Geschichte beschäftigen und auch anderen Menschen davon 
erzählen. Das tun die Schülerinnen und Schüler mit dieser be-
eindruckenden Ausstellung.“

 Foto: Bernhard Edin
Zuvor waren die 16 Fahnen der Ausstellung über Vinzenz Rose 
sechs Wochen in der Schule selbst zu sehen, um allen vor Ort 
die Möglichkeit zu bieten, sich eine Meinung zu bilden, ob Vin-
zenz Rose ein geeigneter Namensgeber für die Realschule Ob-
righeim sein könnte. Rose musste als Neckarelzer KZ-Häftling 
gegen Ende des Zweiten Weltkriegs fast täglich den Neckar 
überqueren, um von den Nazis in der Gipsgrube Obrigheim als 
Sklavenarbeiter missbraucht zu werden.
Zunächst berichtet Azra, inzwischen Schülerin am Wirtschafts-
gymnasium, wie sie vor zwei Jahren mit dem Projekt begonnen 
haben – Quellen sichten, Texte schreiben, die Grundlagen für 
die heutige Ausstellung schaff en. Sie erwähnt, dass es schon 
seit vielen Jahren eine Bildungspartnerschaft zwischen Gedenk-
stätte und Schule gebe – mit Projekttagen im Museum und Geo-
caching auf dem Goldfi schpfad in Obrigheim.
Nach einem groben Überblick über Inhalt und Konzept der Aus-
stellung erklärt dann Amelie der Kultusministerin Theresa Schop-
per das Fragezeichen im Titel der Ausstellung: „Weil unsere Idee 
umstritten ist. Es gibt auch Gegner.“ Am Beispiel einer Fahne 
zeigt sie exemplarisch auf, welche Bedeutung Vinzenz Rose als 
Pionier für die Bürgerrechtsbewegung der Sinti und Roma hatte. 
„Sinti lives matter“, so die Überschrift der Fahne, die die Zehnt-
klässlerin der Ministerin genauer vorstellt. Den Bezug zur aktu-
ellen Bürgerrechtsbewegung der Schwarzen in den USA habe 
die AG bewusst gewählt, um deutlich zu machen, dass diese 
Minderheit auch in der Nachkriegszeit und bis in die Gegenwart 
diskriminiert werde, erläutert die Schülerin.
„Es geht um die Idee hinter dem Namen Vinzenz Rose. Es geht 
um unsere Werte heute. Ich verstehe die Ausstellung und die 
Initiative als einen Beitrag zur Demokratiebildung“, ergänzt der 
Leiter der Geschichte-AG Bernhard Edin, vor der letzten Fahne 
der Ausstellung stehend. Mehr als um die Geschichte gehe es 
um die Gegenwart, darum, in was für einer Gesellschaft wir le-
ben wollen. Und Amelie wird noch einmal konkret. Sie zeigt Frau 
Schopper ihr Foto, das dort wie das der anderen 14 Mitglieder 

Realschule Obrigheim
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WIR BIETEN EINE 
STELLE IM 
BUNDESFREIWILLIGEN-
DIENST (BFD) (M/W/D) 
vom 01.09.2024 bis 31.08.2025 
 
Das erwartet dich: 
- Hilfestellung im Unterricht sowie für Schüler*innen in der 
Hausaufgabenzeit  
- Unterstützung der Lehrkräfte bei AGs und bei 
Nachmittagsbetreuungsangeboten 
- Begleitperson bei außerunterrichtlichen Veranstaltungen 
- Mithilfe in der Schul- und Gemeindebücherei 
 
Wir erwarten von dir Teamfähigkeit, Flexibilität, 
Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein, selbständige 
Arbeitsweise, Bereitschaft zur Weiterbildung und einen 
freundlichen Umgang mit den Schülern*innen und 
Lehrern*innen.  
 
Für Auskünfte stehen dir von der RSO Frau Neunecker-
Weis telefonisch unter 06261/670800, per Mail unter 
rektorat@rsobrigheim.de sowie von der Gemeinde Frau 
Richter bzw. Herr Homma unter 06261/646-30 bzw. -16, per 
Mail unter bewerbung@obrigheim.de gerne zur Verfügung. 
 

 

D E I N E 
V O R T E I L E 

 
Freundliches Schulteam 

──── 

Pädagogische Begleitung 
durch eine Fachkraft 

──── 

Monatliches Taschengeld 
in Höhe von 414 Euro 

──── 

Übernahme des 
Krankenversicherungs- 

beitrages 

──── 

Seminare zur 
persönlichen 

Weiterentwicklung  

──── 

Ein spannendes und 
aufregendes Jahr im BFD 

EINSATZSTELLE: 
REALSCHULE OBRIGHEIM 

www.rs-obrigheim.de 
 
 

Sende deine Bewerbung 
per E-Mail an 

bewerbung@obrigheim.de 

 

oder per Post an 

Gemeinde Obrigheim 
Personalamt 

Hauptstraße 7 
74847 Obrigheim 

 

Realschule Obrigheim 
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der AG zu sehen ist. „Da stehen meine Werte drunter“, sagt sie. 
„Mit Vinzenz Rose verbindet mich, dass ich nur in einer Schule 
lernen will, in der alle gleichbehandelt werden. Egal was sie glau-
ben, welches Geschlecht oder welche Herkunft sie haben.“ Das 
Leben Vinzenz Roses habe ihr gezeigt, wohin es führe, wenn 
man Menschen und Gruppen ungleich behandle. Beeindruckt 
habe sie, wie er dafür gekämpft habe, dass seine Minderheit die 
gleichen Rechte erhält wie alle deutschen Bürger. „Er ist einer 
von uns! Mit Ausrufezeichen“, schließt sie ihren Vortrag vor der 
Ministerin und erklärt ihr, warum das Fragezeichen auf der letz-
ten Fahne fehle: „Weil wir überzeugt sind, dass er ein guter Na-
mensgeber wäre“.
Als sich die Ministerin verabschiedet, ist Amelies Aufregung 
längst verfl ogen. Sie ist stolz, die Kultusministerin geführt zu 
haben. Und sie weiß, dass es eine große Anerkennung für die 
Arbeit ihrer AG darstellt, dass sie sich die Zeit für diesen Besuch 
genommen hat.

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Obrigheim
Gesund und digital: Elektronische Patientenakte (ePA) und 
E-Rezept
Rund fünf von sechs Menschen mit Pfl egebedarf werden im pri-
vaten häuslichen Umfeld versorgt. Technische und digitale Inno-
vationen können die damit verbundenen immensen Belastungen 
für die Pfl egenden abfedern. Das Ministerium für den Ländlichen 
Raum fördert daher das Projekt „gesund und digital“, das Ihnen 
mit seinen zahlreichen Informationsveranstaltungen einen Über-
blick geben soll, von welchen Initiativen, Produkten und Dienst-
leistungen Sie dabei heute schon profi tieren können. Um digitale 
Assistenten wie die elektronische Patientenakte (ePA) und das 
E-Rezept soll es in dem in Kooperation mit der VHS Mosbach 
kostenlos angebotenen Online-Vortrag mit Dozentin Lisa Fritz-
sche vom Landeskompetenzzentrum Pfl ege und Digitalisierung 
gehen, der am Mittwoch, 18. Oktober um 18.00 bis 19.30 Uhr 
online ausgestrahlt wird (Link kommt per E-Mail). 
Grenzgänger: Unterwegs auf dem grünen Band
Seit 2019 erwandert der Journalist und Autor Marcus Dischinger 
die ehemalige innerdeutsche Grenze, die heute ein zum Teil wil-
des und schwer bezähmbares „grünes Band“ zwischen Ost und 
West ist, auf dem sich die Natur unaufhaltsam ihren Weg bahnt. 
Historie hautnah und faszinierendes Naturerleben zugleich. In 
einem VHS-Vortrag am Freitag, 20. Oktober nimmt Sie der Autor 
mit auf den südlichen Teil des ehemaligen Kolonnenwegs der 
DDR-Grenzer zwischen Sachsen und Bayern, Thüringen und 
Hessen. Der Vortrag fi ndet um 19.00 bis 20.30 Uhr in der VHS – 
Raum 1, Hauptstraße 22 statt. 
Altwerden ist nichts für Feiglinge
Viele Menschen sehen dem Älterwerden mit unsicheren Gefüh-
len entgegen, befürchten geistige und körperliche Leistungsein-
bußen. Zeit also, selbst aktiv zu werden und gesundheitliche 
Einschränkungen nicht als unvermeidliches Schicksal hinzuneh-
men. In diesem Seminar geht es um bewusste Lebensführung, 
auch um Ernährungsgewohnheiten im Alter: Bin ich noch ausrei-
chend versorgt mit Flüssigkeit, guten Fetten und Nährstoff en? 
Der Vortrag mit Dozentin Rita Fehst fi ndet am Freitag, 20. Okto-
ber um 19.00 bis 21.15 Uhr in der VHS – Raum 2 statt, Haupt-
straße 22. 
Anmeldungen nimmt die VHS-Geschäftsstelle unter Telefon 
06261/ 918660-0 oder www.vhs-mosbach.de entgegen.

Kindergarten

Evangelischer Kindergarten
Schatzkiste

Stadtführung in Mosbach mit den Schulanfängern
Die Schulanfänger der Schatzkiste hatten am 21. September ih-
ren ersten Schulanfängerausfl ug. Dieser führte sie mit dem Bus 
nach Mosbach. Aufgeregt liefen sie mit ihren Erzieherinnen zum 
Bus. Auf der Fahrt nach Mosbach gab es viel Interessantes für 
die Kinder zu sehen, zum Beispiel Baustellen mit Bagger, ein 

Zug beim Bahnhof Neckarelz oder andere Busse, die uns ent-
gegenkamen.
In Mosbach wurden die Kinder und Erzieherinnen freundlich 
von Frau Lichtenberger zur Stadtführung begrüßt. Sie zeigte 
den Kindern Reste der alten Stadtmauer und das Mosbacher 
Schloss. Sie erzählte die Geschichte vom Pfalzgraf Otto und 
seiner Frau Johanna mit den neun Kindern. Auch die Geschich-
te vom Mosbacher Lumpenglöckle wurde den Kindern erzählt. 
Natürlich wurden auch der berühmte Kiwwelschisser und das 
Haus Kickelhain besichtigt. Anschließend wurde die Grabplatte 
von Johanna (Ehefrau vom Pfalzgraf Otto) in der katholischen 
Kirche St. Juliana gezeigt. Während der Stadtführung wurden 
den Schulanfängern immer mal wieder die Zeichen auf den alten 
Fachwerkhäusern erklärt, zum Beispiel war in dem Haus mit dem 
Symbol einer Brezel früher der Bäcker und in dem Haus mit dem 
Schuh- und Ledersymbol der Schuhmacher. Zum Abschluss ging 
es noch zum Salzhaus. Es war eine sehr interessante, kurzweili-
ge und kindgerechte Stadtführung. Mit vielen neuen Eindrücken 
machten sich die Kinder wieder auf den Weg zur Bushaltestelle, 
um wieder mit dem Bus zurück in den Kindergarten zu fahren.
Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich bei Frau Lich-
tenberger für die schöne Führung!

 Foto: Daniela Ruff 

Evangelischer Kindergarten Asbach

sfeier „90 Jahre 

“

 Foto: Ev. Kindergarten Asbach
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Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar
Termine vom 6. bis 15.10.2023
Freitag, 6.10. – hl. Bruno
  9.30 Uhr Pfalzgrafenstift, Mosbach: Wort-Gottes-Feier mit 

den Senior*innen
16.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: eucharistische Anbetung bis 

17.30 Uhr
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe mit sakra-

mentalem Segen
Samstag, 7.10. – Gedenktag Unserer Lieben Frau vom 
Rosenkranz
  9.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
17.00 Uhr Burggraben, Neckarelz: hl. Messe, Dankgottes-

dienst für Ehrenamtliche, anschließend Umtrunk 
(bei Regen in St. Maria, Neckarelz)

18.30 Uhr Maria Rosenkranzkönigin (evangelische Kirche), 
Neckarzimmern: hl. Messe, Patrozinium - in der 
evangelischen Kirche

Sonntag, 8.10. – 27. Sonntag im Jahreskreis
  8.25 Uhr St. Maria, Neckarelz: Rosenkranz
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: Wort-Gottes-Feier
  9.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe – Erntedank
10.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: ökumenischer Gottes-

dienst im Rahmen des Kreiserntedankfests
10.15 Uhr Herz Jesu, Reichenbuch: ökumenischer Gottes-

dienst als Erntedankgottesdienst, mitgestaltet vom 
Kindergarten Reichenbuch, anschließend Kirchen-
kaff ee

10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe, Erntedank, mit-

gestaltet vom Quellengottesdienstteam
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe - Erntedank
10.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe, Patrozini-

um, Erntedank, mitgestaltet von den Kirchenchören 
(St. Dionysius/St. Maria)

11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: ökumenischer 
Gottesdienst mit Agapefeier

18.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Miteinander – 
Glauben – Leben

19.00 Uhr St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe
20.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Taizégebet
Montag, 9.10. – hl. Dionysius und Gefährten
18.00 Uhr St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Rosenkranz der kfd
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
20.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: Complet – Musikalisches 

Nachtgebet
Dienstag, 10.10.
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Frank Zimmer 

und Eltern und Josefa Brauch)
18.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: eucharistische Anbetung
19.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Mittwoch, 11.10. – hl. Johannes XXIII.
17.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr Herz Jesu, Reichenbuch: hl. Messe
Donnerstag, 12.10.
15.00 Uhr Tannenhof, Neckarelz: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senior*innen
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
Freitag, 13.10.
10.00 Uhr ASB-Seniorenheim, Haßmersheim: Wort-Gottes-

Feier mit den Senior*innen
11.00 Uhr Alloheim, Obrigheim: Wort-Gottes-Feier
16.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: eucharistische Anbetung bis 

17.30 Uhr
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe – Kirchweihfest 

der Donauschwaben, mitgestaltet vom Chor der 
Donauschwaben

18.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Samstag, 14.10. – hl. Kallistus I.
  9.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, 
Mörtelstein und Obrigheim
Evang. Pfarramt Mörtelstein, Tel. 06262/9257011
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öff nungszeiten Sekretariat Mörtelstein
Di., Do., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
E-Mail pfarrer@evangelisch-obrigheim.de
Öff nungszeiten Pfarramt Asbach: Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienst am 7.10.
Asbach: 11.00 Uhr (Müller) Gottesdienst anlässlich Kindergar-
tenjubiläum (90 Jahre) mit anschl. Tag der off enen Tür
Gottesdienst am 8.10.
Obrigheim: 10.00 Uhr (Müller/Vogl) Erntedankgottesdienst des 
Neckar-Odenwald-Kreises in der kath. Kirche
Donnerstag, 5.10.
14.30 Uhr Ökum. Seniorenerntedank in der Ev. Kirche Asbach
15.30 Uhr Laufzwerge im Gemeindesaal Obrigheim
20.00 Uhr Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 6.10.
11.00 Uhr Gottesdienst im Alloheim (Müller)
17.00 Uhr Walk‘n Talk „Frauenpower“
17.30 Uhr Jungbläserprobe Posaunenchor Asbach
18.45 Uhr Posaunenchor Asbach
Samstag, 7.10.
  9.00 Uhr Probetag Posaunenchor Asbach
Montag, 9.10.
19.30 Uhr Projektchor Kreuz + Quer, Gemeindesaal Obrigheim
Dienstag, 10.10.
19.00 Uhr Gemeinsames Friedensgebet in der Friedenskirche 

Obrigheim
19.00 Uhr Kirchenchor Asbach
Mittwoch, 11.10.
  9.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindesaal Obrigheim
19.30 Uhr Bastelkreis im Gemeindesaal Obrigheim
Projektchor Kreuz + Quer in Obrigheim
Alle Singbegeisterten in unserer Gemeinde, alle ehemaligen Pro-
jektchorsängerinnen und –sänger und Gemeindeglieder, die ein-
fach mal unverbindlich in Chorarbeit reinschnuppern möchten, 
sind herzlich eingeladen zum nächsten Projektchor Kreuz+Quer! 
Dieses Mal werden wir Gospel und Spirituals miteinander singen.
Die Proben fi nden statt am Montag, 9. Oktober und am Montag, 
16. Oktober, jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindesaal (ev. Kinder-
garten) in Obrigheim. Das Singen im Gottesdienst ist für Sonn-
tag, 22. Oktober um 10.45 Uhr geplant. Herzliche Einladung.
Anmeldung und weitere Informationen bei Marco Friedrich, Tel. 
06261/8464102, Mail: marco.friedrich@evangelisch-obrigheim.de
Gebet für den Frieden in der Ukraine und weltweit
Am kommenden Dienstag, 10. Oktober 2023 laden die Glocken 
der Friedenskirche in Obrigheim um 19.00 Uhr wieder zum ge-
meinsamen Friedensgebet ein. Wir wollen ca. 20 Minuten inne-
halten und gemeinsam für den Frieden in der Welt und insbeson-
dere für die Menschen in der Ukraine beten. Herzliche Einladung.
Nachmittagstreff Mörtelstein
Am Donnerstag, 12. Oktober fi ndet um 14.30 Uhr der Nachmit-
tagstreff  im Mörtelsteiner Gemeindehaus statt. Alte Mörtelsteiner 
Filme warten darauf, (wieder-) entdeckt zu werden. Das Team 
freut sich auf einen unterhaltsamen Nachmittag mit vielen Erin-
nerungen von früher. Herzliche Einladung.
Wochenspruch
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der 
auch seinen Bruder liebe. 1. Johannes 4,21

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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18.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
18.30 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Sonntag, 15.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
  9.55 Uhr St. Maria, Neckarelz: Rosenkranz
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
10.30 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe zum Kirchweihfest
17.30 Uhr Johanneskirche, Mosbach: Lobpreisgottesdienst in 

der Johanneskirche, Mosbach
19.00 Uhr St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe
Achtung
Die am 7. Oktober um 18.00 Uhr geplanten Messen in den Kir-
chen St. Paulus, Lohrbach und St. Juliana, Mosbach entfallen. 
Stattdessen finden im Burggraben, Neckarelz um 17.00 Uhr ein 
„Dankgottesdienst für Ehrenamtlichen“ und in der Evangelischen 
Kirche Neckarzimmern eine hl. Messe mit Patrozinium statt.
Taizégebet St. Cäcilia
Zu einem ökumenischen Taizégebet laden evangelische und ka-
tholische Christen am Sonntag, 8.10.2023 um 20.00 Uhr in die 
Krypta der Kirche St. Cäcilia, (Pfalzgraf-Otto-Str., Seiteneingang) 
herzlich ein. Infos bei Fam Neureither, Tel. 06261/35352.
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax 
893816
Frau Bieler, Frau Freund, Frau Koch, 
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten: Di., Mi. u. Fr., 9.00 – 12.00 Uhr, Di., 15.00 – 
18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Baier, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten Mo., Di. u. Do., 9.00 – 12.00 Uhr, Do., 15.00 – 
18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim
werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Gemeinsame Tauftermine
Sa., 14.10., So., 15.10., Sa., 11.11., So., 12.11.
Es ist auch möglich, an diesen Taufwochenenden während einer 
hl. Messe ein Kind taufen zu lassen oder während einer Wort-
Gottes-Feier, wenn diese von einem Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz (Tel. 06261/7233) 
und St. Cäcilia, Mosbach (Tel. 06261/2423).
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 11 (Weihnachten 
und Silvester)
Freitag, 3. November 2023, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom 18. November bis 31. Dezember 
2023.
Senior*innen-Nachmittag
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am 10.10.2023 
um 14.00 Uhr in den katholischen Pfarrsaal in Obrigheim. Wir 
wollen an diesem Tag eine Erntedankfeier mit Herrn Bischof Mer-
kel halten.
Auf Ihr Kommen freuen sich Gudrun Kolb und Helga Baumann.
Essen in Gemeinschaft
„Essen in Gemeinschaft“ findet wieder statt am Samstag, 28. Ok-
tober 2023 um 12.00 Uhr im Pfarrsaal in Obrigheim.
Herzliche Einladung an alle, die sich angesprochen fühlen.

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
Kath. Kirchengemeinde St. Maria, Asbach
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer Josef Dorbath
Tel. 06262/6581, Mail-Adresse: josef.dorbath@gmail.com
Diakon Franz Jünger
Tel. 06262/6394, Mail-Adresse:
info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Bischof Meinrad Merkel
Tel. 01525/9929472
Diakon Joachim Szendzielorz
Tel. 06263/428352
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15
Tel. 6394, E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrsekretärin: Katharina Geier

Öffnungszeiten: 
Montag, 10.00 – 11.00 Uhr, Freitag, 10.00 – 11.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 29.9. geschlossen
Kath. Pfarramt Neunkirchen, Luisenstr. 21
Tel. 6581, E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrsekretärin: Martina Steck
Öffnungszeiten: Freitag, 11.00 – 12.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist vom 9. bis 13. Oktober geschlossen.
Freitag, 6.10. – Herz-Jesu-Freitag
  9.30 Uhr  Neunk. Herz-Jesu-Amt mit Aussetzung
18.00 Uhr  Neckark. Messfeier
Samstag, 7.10.
10.00 Uhr  Aglasterh. Taufe des Kindes Louisa Fuchs
11.30 Uhr  Aglasterh. Taufe des Kindes Niklas Forster
18.30 Uhr  Schwarzach Vorabendmesse
Sonntag, 8.10. – 27. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr  Neunk. Messfeier
10.00 Uhr  Asbach Wortgottesfeier
10.30 Uhr  Aglasterh. Messfeier
18.00 Uhr  Asbach Rosenkranzgebet
Dienstag, 10.10.
18.30 Uhr  Neunk. Rosenkranzgebet
19.00 Uhr  Neunk. Messfeier (für Alfred Schirmer u. verst. 

Angeh. – für Eugen Knörzer u. verst. Angeh.)
Mittwoch, 11.10. – hl. Johannes XXIII.
19.00 Uhr  Asbach Messfeier
Donnerstag, 12.10.
18.30 Uhr  Aglasterh. Rosenkranzgebet
19.00 Uhr  Aglasterh. Messfeier
Freitag, 13.10.
18.00 Uhr  Neckark. Rosenkranzandacht
19.00 Uhr  Schwarzach Messfeier (1. Seelenamt für Franz 

Kieslinger – für Rosemarie u. Franz Meister)
Samstag, 14.10. – hl. Kallistus I.
18.30 Uhr  Asbach Vorabendmesse (für Benedikt Klotz u. verst. 

Eltern u. Bruder)
Sonntag, 15.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr  Neunk. Messfeier
10.30 Uhr  Aglasterh. Messfeier mit Kinderkirche
18.00 Uhr  Asbach Rosenkranzgebet
19.00 Uhr  Schwarzach Taizé-Gebet mit dem Kirchenchor
Geistlicher Brosamen
Wenn ich in meiner Wohnung auf und ab gehe und dabei den 
Rosenkranz bete, kommen mir die schönsten Melodien.
Joseph Haydn, Komponist, gestorben 1809
Erntedankfest
Am vergangenen Wochenende haben wir in den Gottesdiensten 
in unserer Seelsorgeeinheit das Erntedankfest begangen. Dazu 
wurden die Altäre mit vielen Erntegaben wundervoll geschmückt. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die diese Gaben gespendet 
und die Erntedank-Altäre gestaltet haben.

 
Erntedank-Altar in Neunkirchen
 Foto: SE Aglasterhausen-Neunkirchen
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Fachdienst Landwirtschaft – Genusstour: Kürbis trifft Pilze
Kürbis und Pilze sind nicht nur ein besonders leckeres Ge-
schmackserlebnis, sondern werden auch im Neckar-Odenwald-
Kreis angebaut. Auf dem Hof Heilig in Gerichtstetten trifft beides 
zusammen. Was alles zum Kürbisanbau gehört und was Edelpil-
ze benötigen, um gut zu wachsen, erfahren Sie bei der Betriebs-
vorstellung und dem Rundgang von Familie Heilig und Familie 
Kubach. Genießen Sie einen Nachmittag für alle Sinne, denn 
zum Abschluss dürfen Sie beim „Live-Cooking“ über die Schul-
tern schauen und anschließend die Kombination aus Kürbis und 
Edelpilzen probieren.
Die Veranstaltung findet am Montag, 16.10.2023 und Dienstag, 
17.10.2023 jeweils von 16.00 bis ca. 19.00 Uhr auf dem Hof Hei-
lig, Kesselweg 3, 74736 Hardheim-Gerichtstetten statt.
Es wird ein Kostenbeitrag von 17 € pro Person erhoben.
Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung bis Montag, 9.10.2023 un-
ter ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de oder
Tel. 06281/52121600 möglich.
1, 2 – Brei
Am Dienstag, 24.10.2023 findet von 9.30 bis 11.00 Uhr ein On-
line-Seminar für Eltern mit Kindern ab 5 Monaten statt.
Referentin Angelika Tremmel gibt hilfreiche Informationen und 
praxisnahe Tipps rund um das Thema Beikosteinführung.
Anmeldung bis zum 17.10.2023 beim Fachdienst Landwirtschaft, 
Buchen, Tel. 06281/52121600 oder
ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de.
Lehrgang zum Erwerb der Sachkunde im Pflanzenschutz
Der Fachdienst Landwirtschaft bietet im November 2023 erneut 
einen Lehrgang zum Erwerb der Sachkunde im Pflanzenschutz 
mit dem Schwerpunkt Ackerbau an. Im Pflanzenschutzgesetz ist 
festgelegt, dass eine Person nur dann Pflanzenschutzmittel an-
wenden, über Pflanzenschutz beraten oder Pflanzenschutzmittel 
vertreiben darf, wenn sie über einen von der zuständigen Behör-
de ausgestellten Sachkundenachweis verfügt.
Der Lehrgang ist als Hybridveranstaltung online und in Präsenz 
geplant. Der Online-Unterricht findet jeweils ab 18.00 Uhr am 
Dienstag, 21. und Donnerstag, 23.11.2023 sowie am Montag, 
27.11.2023 statt. Am Samstag, 25.11.2023 ist bei der Deula in 
Kirchheim/Teck ein Präsenztag zum Thema Pflanzenschutz-
Technik geplant. Die Prüfung wird am Mittwoch, 29.11.2023 in 
Mosbach abgenommen. Für weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte an den Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamts 
Neckar-Odenwald-Kreis, Telefon 06281/52121600.

Bauernverband Neckar-Odenwald-Kreis e.V.
Eine herzliche Einladung zur Kreiserntedankfeier ergeht an alle, 
die „Danke sagen möchten“ für die vielfältigen Lebensmittel, die 
wir täglich ausreichend zur Verfügung haben. Landwirte und Ver-
braucher feiern Erntedank im Rahmen eines „Ökumenischen 
Gottesdienstes mit Übergabe der Erntegaben an die Kinder-
gärten der Gemeinde Obrigheim“ am Sonntag, 8. Oktober 
2023 um 10.00 Uhr in Obrigheim in der St.-Laurentius-Kir-
che, Heitersgasse 2. Im Anschluss findet das Beisammensein, 
bei dem Verbraucher/innen mit Landwirten/innen ins Gespräch 
kommen können im Pfarrsaal neben der Kirche, statt. Die Begrü-
ßung wird von Herrn Albert Gramling erfolgen.
Es werden die „goldenen Meisterbriefe“ an Landwirte, die vor 50 
Jahren oder länger ihre Prüfung zum Landwirtschaftsmeister ab-
gelegt haben, überreicht. Es gibt Getränke und eine Kleinigkeit 
zu essen. Das Ende ist gegen 12.30 Uhr geplant.

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Abteilung Schwerathletik

1. European Team Championship
Der erste europäische Mannschaftswettbewerb ist Geschichte, 
was bleibt, werden wir im kommenden Jahr sehen. Die Obrig-
heimer Gewichtheber sind ein weiteres Mal ihrer Rolle als vor-

Rosenkranzandacht der Frauengemeinschaft
In Neunkirchen lädt die Frauengemeinschaft zu einer Rosen-
kranzandacht mit sakramentalem Segen ein am 22. Oktober, 
14.00 Uhr. Im Anschluss ist Gelegenheit geboten, gesellig bei-
sammen zu sein bei Kaffee und Kuchen im Café Banschbach, 
Aglasterhausen.
Anmeldung für die Kaffee-Stunde bitte bis zum 20. Oktober bei 
Gerlinde Winkler (Tel. 3207) oder Gisela Kunzmann (Tel. 95404).
Frauengemeinschaft: Quellenwochenende in Freiburg vom 
27. bis 29. Oktober 2023
Das Dekanatsteam der kfd Mosbach-Buchen bietet auch in die-
sem Jahr wieder ein Quellenwochenende mit dem Thema „Un-
terwegs sein auf meiner Lebensreise“ an. Sie findet vom 27. 
Oktober, 17.00 Uhr bis 29. Oktober, 13.00 Uhr im Gästehaus St. 
Benedikt statt, das zum Kloster der Benediktinerinnen von St. Lio-
ba in Freiburg-Günterstal gehört. Dazu sind noch wenige Plätze 
frei. Die ehrenamtlichen Quellenwochenleiterinnen Beate Glau-
ner-Klos aus Schlierstadt und Margarita Kopecek aus Schwarz-
ach werden die Tage mit geistlichen Impulsen und lebendigen 
Methoden gestalten. Das Wochenende ist offen für Frauen aller 
Konfessionen; eine kfd-Mitgliedschaft ist nicht erforderlich. Das 
Quellenwochenende wird vom kfd-Diözesanverband Freiburg 
bezuschusst. Die Anreise ist mit dem Baden-Württemberg-Ticket 
mit dem Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) möglich. Es 
besteht eine Direktverbindung mit der Straßenbahn vom Bahn-
hof Freiburg bis Günterstal. Anmeldeschluss ist der 10. Oktober 
2023. Nähere Infos bei Beate Glauner-Klos 0151/19191916 oder 
Margarita Kopecek 0159/06103618.
Termine
Fr., 6.10. Neunkirchen: 19.30 Uhr, Probe Singkreis, Altes Pfarr-
haus
Mo., 9.10. Asbach: 19.30 Uhr, Bibel teilen, Sakristei
Di., 10.10. Neunkirchen: 20.00 Uhr, PGR-Sitzung, Altes Pfarr-
haus
Mi., 11.10. Neunkirchen: 18.00 Uhr, Tanzen der Frauengemein-
schaft, Altes Pfarrhaus
Do., 12.10. Aglasterhausen: 17.00 Uhr, Tanzen der Frauenge-
meinschaft, Pfarrsaal
Do., 12.10. Aglasterhausen: 20.00 Uhr, Elternabend Erstkom-
munion, Pfarrsaal
Sa., 14.10. Neunkirchen: 10.00 Uhr, Ausweichtermin Eltern-
abend Erstkommunion, Altes Pfarrhaus
Aus unserer Seelsorgeeinheit verstarb
Eduard Kaiser, 1942 – 2023, Asbach
Gerhard Vilgis, 1947 – 2023, Aglasterhausen
Der Herr nehme sie auf in sein himmlisches Reich!
Öffnungszeiten der Büchereien
Aglasterhausen (unter der Sakristei):
Donnerstag, 16.00 – 17.30 Uhr
Samstag, 10.00 – 11.30 Uhr
Sonntag (nach dem Gottesdienst), i.d.R. 11.30 – 12.00 Uhr
E-Mail: buch-hausen@web.de
www.eOPAC.net/buch-hausen

Neuapostolische Kirche
Gottesdienste in Haßmersheim
Sonntag, 1.10. – Erntedank
10.00 Uhr Gottesdienst mit Übertragung aus Augsburg durch 

Stammapostel Schneider
Mittwoch, 4.10.
20.00 Uhr Gottesdienst in Haßmersheim

Landwirtschaftliche 
Nachrichten

Landratsamt - Fachdienst Landwirtschaft
Auf gehts zum Familientisch
Am Mittwoch, 11.10.2023 findet von 9.30 bis 10.30 Uhr ein On-
line-Seminar für Eltern mit Kindern ab 8 Monaten statt. Referen-
tin Hanna Bender gibt eine Orientierungshilfe für die Umstellung 
von Breikost zur Familienkost und beantwortet Fragen rund um 
das Thema Kinderernährung. Anmeldung bis zum 9.10.2023 
beim Fachdienst Landwirtschaft, Buchen, Tel. 06281/5212-1600 
oder ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de
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bildlicher Gastgeber gerecht geworden. Die Organisation dieses 
Gewichtheberfests war anspruchsvoll und hat bei den Verant-
wortlichen viel Zeit in Anspruch genommen und vermutlich ge-
nau so viel Nervenkraft gekostet, aber es hat sich am Ende auch 
gelohnt. Von den beteiligten Mannschaften sowie den Verbän-
den geht eine Lobesbotschaft nach der anderen ein, sodass 
man sich sicher sein darf, dass der immense Einsatz auch ge-
würdigt wird. Es war eine Veranstaltung auf hohem sportlichen 
Niveau, mit dem erfolgreicheren Ende für den österreichischen 
Meister SK Vöest Linz. Sie hatten mit den beiden armenischen 
Weltklassehebern Hakob Mkrtchyan (173 Punkte) und Andranik 
Karpetyan (172,8 Punkte) die entscheidenden Akteure auf ihrer 
Seite. Die aus der Bundesliga bekannten Sargis Matirosian (140 
Punkte) und Hmayak Misakian (146,4 Punkte) und Victoria Hahn 
(112 Punkte), sowie Johnas Klinger (40,5 Punkte im Reißen) 
und Luca Modrey (72,3 Punkte im Stoßen) erzielten gemeinsam 
857 Punkte. Das reichte an diesem Tag zum Sieg, da weder die 
Vertretung aus Großbritannien noch der Gastgeber in stärks-
ter Besetzung antreten konnten. Bei den Briten, die auf 706,2 
Mannschaftspunkte kamen, musste unter anderem unsere Ob-
righeimer Gastheberin Emily Campbell passen, sodass die An-
wesenden sehr engagiert, aber letztendlich chancenlos waren, 
in einem Wettkampf, der alles in allem sehr gute Leistungen bot.
Ganz anders war das auf Obrigheimer Seite. Das Mannschafts-
ergebnis von 824 Punkten, ohne die beiden Obrigheimer Na-
tionalheber Nico Müller (kam angeschlagen von der WM) und 
Matthäus Hofmann (ist nach einer OP noch nicht ganz fit), dürf-
te eines der höchsten zum Rundenstart in der Bundesliga sein, 
das Obrigheim jemals erzielen konnte. Das liegt nicht zuletzt an 
der starken Leistung unseres lettischen Nationalhebers Ritvars 
Suharevs mit 166 Punkten und Arturs Plesnieks mit 168 Punk-
ten. Letzterer konnte auch die höchste Last des Abends mit 
210 kg erfolgreich in die Höhe strecken. Aber auch der Rest des 
Teams überzeugte die anwesenden Zuschauer mit ihren Leis-
tungen. Gleich drei starke Frauen waren im Obrigheimer Team. 
Neuzugang Sabine Kusterer konnte mit 135 Punkten einen sehr 
schönen Einstand zeigen, Lena Tomkowiak ist auch schon sehr 
gut in Form und kam auf 134 Punkte. Wie immer Verlass war auf 
das Obrigheimer Eigengewächs Celina Schönsiegel. Sie konn-
te neue Bestleistungen erzielen und kam auf sehr starke 109 
Punkte. Und dann war da ja noch das Comeback der Saison bei 
den Obrigheimern. Jakob Neufeld ist zurück. Nach Studium und 
Eingewöhnung ins Lehramt kann er jetzt wieder mehr trainieren 
und stellte sich auch sogleich für einen Einsatz zur Verfügung. 
Mit gewohntem Einsatzwillen und seiner Kampfkraft gelangen 
ihm112 Punkte. Die beiden Ersatzheber Anna-Sofia Knapp und 
Farin Soldner mussten an diesem Tage nicht eingreifen. Die 
Stimmung in der Halle war wunderbar und alle Athleten kamen 
in den Genuss der Unterstützung des fachkundigen Publikums. 
Eine Delegation aus Österreich hatte die Fahrt ins Neckartal 
angetreten und gemeinsam wurden die Heberinnen und Heber 
angefeuert. Nach dem Wettkampf saß man noch lange in der 
Halle und feierte die erfolgreiche Einführung eines europäischen 
Mannschaftsformats, das allseits sehr gelobt wurde und eine 
Fortsetzung im nächsten Jahr finden soll. Obrigheim tat alles, 
um diese Veranstaltung zu einem Erfolg zu führen und Werbung 
für das Gewichtheben zu machen. Die Qualität der Mannschaf-
ten und die Stimmung in der Halle hätten sicherlich noch ein paar 
Zuschauer mehr verdient gehabt.
Bereits in 2 Wochen, am 14. Oktober geht es dann weiter mit 
Bundesliga-Gewichtheben in Obrigheim. Dann gastiert die 
Mannschaft aus Roding in der Neckarhalle. Die Teamleitung hofft 
dann wieder auf den Einsatz von Matthäus Hofmann und Nico 
Müller. Auch diese Begegnung dürfte zeigen, wie erfolgreich der 
Weg der Heimmannschaft in dieser Bundesligarunde verlaufen 
kann. Ein guter Start, mit schönen sportlichen Leistungen, die 
Unterstützung vom besten Publikum der Gewichtheberbundes-
liga, sollen die Zutaten für das nächste Gewichtheberfest in Ob-
righeim werden.
Rainer Noe

Abteilung Fußball

Schrottsammlung
Die Fußballabteilung des SV Obrigheim sammelt wieder Schrott. 
Der Schrottcontainer steht wieder an gewohnter Stelle neben 
dem Eingang zum Bauhof.

Hier könnt ihr jederzeit euren Metallschrott in den Container wer-
fen oder abgeben. Damit unterstützt ihr unsere ehrenamtliche 
Arbeit. Der Erlös wird für die Anschaffung von Trikots, Bällen und 
anderen Trainingsutensilien für den Jugendbereich verwendet. 
Wer also schon lange mal den Keller entrümpeln wollte, kann 
uns mit dem Schrott wirklich weiterhelfen. Wir freuen uns auf eu-
ren Beitrag.
Was gehört in den Schrott
 - Töpfe, Pfannen, Dosen, Schraubdeckel
 - Bleche, Drähte, Schrauben, Nägel
 - Fahrräder, Benzinrasenmäher (Flüssigkeiten bei Problemstoff-

sammlung abgeben)
 - Dachrinnen, Metallrohre, Blechplatten
 - Heizkörper, Holzkohleöfen, Gasherd
 - Metallgartenzäune, Maschendraht
 - große Warmwasserboiler, Heizkessel
 - Bügelbrett, Wäscheständer
 - Autofelgen

Was gehört nicht in den Schrott:
 - Elektrogeräte
 - Heizöltanks
 - Nachtspeicheröfen

Sollte es euch nicht möglich sein, den Schrott zum Container zu 
bringen, könnt ihr uns gerne per Mail an
kontakt@sv-obrigheim-fussball.de kontaktieren.
Unsere Homepage
Weitere aktuelle Neuigkeiten oder allgemeinen Informationen 
zur Abteilung (z.B. Trainingszeiten der einzelnen Mannschaften) 
findet ihr unter sv-obrigheim-fussball.de.
Jugendfußball
Im Pokalwettbewerb spielte die 1. Mannschaft der C-Jugend am 
26.9.2023 zu Hause gegen die JSG Haßmersheim. In der ers-
ten Hälfte zeigte Obrigheim sein bisher bestes Spiel. Die Abwehr 
stand sicher, das Mittelfeld und der Angriff störten den Gegner 
früh bei dessen Ballbesitz. Wiederholt konnte die Abwehr von 
Haßmersheim überlaufen werden. So entstanden auch die Tore. 
Bastian Schön setzte sich auf der rechten Seite durch, flankte 
vor das Tor und Sascha Rust verwandelte direkt. Eine sehens-
werte Kombination. Das zweite Tor für Obrigheim erzielte Diego 
Stjepanovic-Mrkonjic. Ein platzierter harter Schuss aus ca. 12 
Meter Entfernung. Der Ball passte genau zwischen Pfosten und 
Torwart. In der zweiten Hälfte verflachte das Spiel auf beiden 
Seiten, was offensichtlich an der hereinbrechenden Dunkelheit 
lag. Haßmersheim schoss noch ein klares Abseitstor, das aller-
dings zählte. So endete die Begegnung 2:1 für unsere C-Jugend 
in der auch Asbacher und Mörtelsteiner Jugendliche mitwirken.
Am letzten Samstag spielte die C-Jugend gegen Billigheim. Es 
war ein einseitiges Spiel, weil kurz vor Rundenbeginn gleich 8 
Spieler von Billigheim zum FV Mosbach wechselten. Ein Vor-
gang, der aufgrund der Umstände nachdenklich macht. Nach 
Aussage des Billigheimer Jugendtrainers nahmen Verantwortli-
che des FV Mosbach mit den Eltern der 8 Spieler Kontakt auf 
und erreichten so den Wechsel. Billigheim hatte zu diesem Zeit-
punkt bereits eine C-Jugendmannschaft für die Landesliga ge-
meldet. Die musste daraufhin sofort wieder abgemeldet werden. 
Soweit die Vorgeschichte und nun zum Spiel. Billigheim muss-
te D-Jugendspieler einsetzen, die körperlich unterlegen waren. 
Das Spiel endete deshalb 14:1 für Obrigheim. Den Ehrentreffer 
für Billigheim erzielte ein „Mädchen“, Greta Löhsl. Chapeau vor 
dem Jugendtrainer von Billigheim, weil die Jugendarbeit für ihn 
wichtiger ist als ein erster Platz in der Tabelle. Für Obrigheim 
erzielten Sascha Rust (5), Niklas Schön (2), Diego Stjepanovic 
(3) und Luka Zdravac die Tore.
Das ursprünglich geplante zweite Spiel der C-Jugend gegen den 
FV Mosbach wurde von Obrigheim abgesagt.

Abteilung Handball

Handball aktuell
Rundenauftakt verschoben
Die erste Herrenmannschaft musste ihren Rundenauftakt in hei-
mischer Halle leider verschieben. 
Aufgrund von mehreren Krankheitsfällen innerhalb der Mann-
schaft wurde das Spiel gegen dei HSG Heilbronn auf Dienstag, 
24.10.2023 um 20.00 Uhr in Obrigheim verlegt. 
Vielen Dank an die HSG Heilbronn für die problemlose Abwick-
lung.
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Informationen zu präsentieren.
Getroffen hatte man sich an der Verwaltungsstelle in Asbach, wo 
Wieland, der auch Geschichtslehrer am Nikolaus-Kistner Gym-
nasium ist, von der ersten Wasserversorgung bis zum letzten 
Restaurant und Laden die Entwicklung der kleinen Gemeinde 
Asbach beleuchtete. Mit viel Humor verglich er dabei die Asba-
cher und die ihnen zugeschriebenen Eigenschaften mit den Be-
sonderheiten der umliegenden Dörfer. So war das kleine Asbach 
nicht ganz so protestantisch wie das benachbarte Mörtelstein, es 
war früher badisch und die Asbacher sind viel eher im Kraichgau 
heimisch als die direkt benachbarten Mörtelsteiner, die sich dem 
Odenwald zugehörig fühlen.
Über die Sporthalle führte der Weg hin zum ehemaligen Bahn-
hof. „Von den Bürgerinnen und Bürgern hat man früher erwartet, 
dass sie zu Fuß von Breitenbronn oder Mörtelstein nach Asbach 
laufen, sogar die Binauer mussten erst mit dem Nachen überset-
zen und dann über die Asbacher Höhe zum Zug laufen“, erklärte 
Wieland vor dem am Anfang des 20 Jahrhunderts erneuerten 
Bahnhofsgebäude. Der erste – instabil gebaute – Bahnhof von 
1862 wurde 1911 durch ein Erdbeben zerstört und dann erneu-
ert. Schienen und Züge sucht man an dieser Haltestelle heute 
aber vergeblich. Schon 1971 wurde der Betrieb auf der Strecke 
eingestellt. Selbst den Eingang zum 700 Meter langen Eisen-
bahntunnel kann man heute unter den dichten Brombeerhecken 
nicht mehr erkennen. Der Tunnel darf seit Jahren nicht mehr be-
treten werden, da man hofft, dass sich in dem von der Asbacher 
Seite zugemauerten und von Mörtelsteiner Seite mit einem Gitter 
verschlossenen Tunnel, Fledermäuse ansiedeln.
Wieland war freilich genauso wie viele andere Teilnehmer bei 
der Wanderung schon drin. „Wenn die Sonne tief steht, dann 
kann man in dem leicht gebogenen Tunnel an einer Stelle kein 
Licht mehr sehen. Das war für uns früher die Mutprobe“, so 
Wieland. Von den Älteren können sich sogar viele noch daran 
erinnern, dass Züge durch den Tunnel gefahren sind. Geplant 
war die Strecke ursprünglich so, dass sogar zwei Züge hätten 
aneinander vorbei fahren können. Gebraucht wurde das aber 
nie. Durch die sinnlose Zerstörung der Obrigheimer Eisenbahn-
brücke in den letzten Monaten des Zweiten Weltkrieges fehlte 
der Strecke das Ende. Bis zur Einstellung des Betriebs führte 
die Zugverbindung von Meckesheim nach Obrigheim. „Schon 
seit den 50er-Jahren glaubte man, irgendwann würde man keine 
Bahn mehr brauchen“, stellt Markus Wieland fest. Heute wünscht 
sich mancher, dass die Gemeinden noch an das Streckennetz 
angeschlossen wären. „Aber das hier wird schon aus umwelt-
politischen Gründen nie wieder eine Bahnstrecke werden“, be-
tonte Wieland. Zu groß wäre der Eingriff in die Natur auf der 
ehemaligen Bahnstrecke, die sowieso an vielen Stellen überbaut 
wurde. Am ehemaligen KZ-Außenlager informierte Wieland über 
das hier in den letzten Kriegsmonaten erbaute Arbeitslager, das 
seine ursprünglich angestrebte Größe nie erreicht hat. Von den 
geplanten 23 Baracken wurden nur 2 fertiggestellt und 10 wei-
tere befanden sich im Bau. 60 bis 150 Häftlinge waren dort im 
Arbeitseinsatz tätig. Heute erinnern daran noch ein paar Mauern 
und eine Gedenktafel. Auch die Abflüsse einer damals installier-
ten Toilettenanlage sind dort noch sichtbar.
Über die ehemaligen Weinberge, die am Wengert zwischen al-
tem Sportpatz und ehemaligen Bahnübergang lagen, führte der 
Rundweg zurück nach Asbach. Bürgermeister Achim Walter 
freute sich, dass in diesem Jahr – in dem auch die 50-jährige 
Eingemeindung Asbachs nach Obrigheim gefeiert wurde – die 
historische Wanderung des Heimatvereins dort stattfand. 
Text: Dorothea Damm, RNZ

 
Weinbergweg Foto: Dorothea Damm

Herren 2
Die zweite Herrenmannschaft musste wegen eines sehr dünnen 
Kaders leider vom Spielbetrieb zurückgezogen werden. Die Op-
tion einer zweiten Mannschaft wollte man sich lange offen halten, 
gereicht hat es am Ende leider nicht.
Vorschau
Am kommenden Sonntag ist der SV Germania Obrigheim zu 
Gast bei der SG Schozach-Bottwartal. Spielte man in der letzten 
Saison noch gegen die dritte Mannschaft, muss man nun gegen 
die zweite Mannschaft ran. Erwarten wird man einen jungen und 
talentierten Gegner, der wie die Germanen, mit einem Sieg in die 
Saison starten möchte. Gespielt wird am Sonntag, 8. Oktober 
um 18.00 Uhr in der Langhanshalle in Beilstein. Die Mannscahft 
freut sich auf zahlreiche Unterstützung auf den Rängen.
Trikotersteigerung für den guten Zweck
Die Handballabteilung hat an ei-
ner Trikotversteigerung unseres 
Partnervereins aus dem slowe-
nischen Krsko teilgenommen. 
Ersteigert wurde das Trikot von 
Kapitän Marko Sintic. Der Erlös 
kommt einer jungen Familie zu-
gute, die während der Flutkatas-
trophe Haus und Bauernhof ver-
loren hat. Insgesamt konnte der 
RK Krsko 5.243,30 € sammeln 
und der Familie spenden. Der 
SV Obrigheim trug 1.140,00.€ 
dazu bei. Bürgermeister aus 
Krško, Janez Kerin übergab 
das Trikot in der vergangenen Woche stellvertretend an Bernd 
Schneider. Das Trikot wird einen Ehrenplatz bei uns erhalten!
Vielen Dank an alle, die die Spendenaktion unterstützt haben. 
Der Familie wünschen wir alles Gute für den Wiederaufbau ihres 
Zuhauses.
„Vom kleinsten Rechtsaußen auf Rechtsaußen zum Welt-
meister auf Linksaußen“
Handballweltmeister, Champions-League-Sieger, mehrfacher 
Deutscher Meister und ARD-Sportexperte. Dominik Klein ist eine 
wahre Größe im deutschen Handballsport. Der ehemalige Links-
außen vom THW Kiel gibt einen Vortrag in der Erftalhalle in Hard-
heim über seine beeindruckende Handballkarriere. Der Vortrag 
findet am 10. November um 19.30 Uhr statt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter vereinhandballnot@web.de.
Training mit Weltmeister Dominik Klein
Am 11. November findet ein Training für D- und C-Jugendliche 
mit Handball-Weltmeister Dominik Klein in Buchen statt. Das 
Training findet von 9.00 bis 12.00 Uhr statt, anschließend steht 
der sympatische Außenspieler zum Meet and Greet bereit. Das 
Training ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erforderlich unter ver-
einhandballnot@web.de. Die Teilnehmerplätze sind begrenzt.

Heimatverein Obrigheim
Heimatmuseum
Das Heimatmuseum ist wieder am Sonntag, 
5. November von 14.30 bis 16.30 Uhr ge-
öffnet. Neben den Dauerausstellungen sind 
derzeit folgende Wechselausstellungen zu 
sehen: „Neckar, Neckarschifffahrt und Ne-
ckarkanalisierung“ von Karl Heinz Neser und 
„150 Freiwillige Feuerwehr Obrigheim“ von 
Peter Brauß.
Sonderführungen sind nach Absprache möglich.
Kontakt: Karl Heinz Neser, Tel. 63236
E-Mail: karlheinz-neser@kabelbw.de
Vorstand
Die nächste Vorstandssitzung ist am Montag, 9. Oktober, 19.30 
Uhr im „Wilden Mann“
Im Tunnel wartete die Mutprobe: Wanderung mit Historiker 
Markus Wieland an der ehem. Asbacher Bahnstrecke
Entlang am Bahndamm führte diesmal die Wanderung des Hei-
matvereins Obrigheim. Fast 50 interessierte Bürgerinnen und 
Bürger wollten nicht verpassen, wie Lokalhistoriker Markus 
Wieland erklärte, was es mit der alten Bahnstrecke zwischen 
Asbach und dem Tunnel nach Mörtelstein auf sich hatte. Karl 
Heinz Neser versprach bei seiner Begrüßung, dass Wieland es 
verstünde, auf spannende Weise viele Details und spannende 

 
 Foto: J. Eyermann
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Sportschützenverein Obrigheim

Nachruf
Tief betroffen mussten wir am 15.9.2023 von unserem Eh-
renmitglied und langjährigen Schützenbruder Jonny Döl-
ling Abschied nehmen. 
Er hat sich jahrzehntelang für unseren Schützenverein über 
die Kreisgrenzen hinweg eingesetzt und uns in etlichen 
Wettkämpfen mit seinen hervorragenden Ergebnissen ver-
treten. Jonny war ein Kamerad und vortrefflicher Schütze, 
ihn fand man bei vielen Wettkämpfen und Meisterschaften 
oft auf den vordersten Plätzen. 
Lange Jahre begleitete er das Amt des 1. Vorstands und 
lenkte meisterhaft die Geschicke und Geschäfte um unseren 
SSV Neuburg 1933 e.V. Jonny war immer da, wenn man ihn 
brauchte. Als er selbst aus gesundheitlichen Gründen das 
Amt des Vorstands nicht mehr ausüben konnte, stand Jonny 
noch jederzeit mit seiner Erfahrung und seinem Wissen der 
neuen Vorstandschaft mit Rat und Tat zur Seite. Er lebte für 
den Schützenverein und verstand es, die Mitglieder in den 
Verein einzubinden und zu begeistern, was sich auch darin 
zeigte, dass der SSV Neuburg lange Zeit zwei Luftgewehr-
mannschaften zu den Rundenwettkämpfen melden konnte.
Die Nachricht von seinem Tod hat uns sehr bewegt.
Wir verlieren mit ihm eine wichtige Stütze und ein geschätz-
tes Mitglied.
Der Verein und seine Mitglieder schulden ihm tiefsten Dank! 
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 
Wir werden Jonny ein ehrendes Andenken bewahren.
Im Namen aller Mitglieder und Vorstandschaft des SSV Neu-
burg 1933 e.V.
Obrigheim im September 2023

FC 1928 Asbach e.V.

Schrottsammlung in Asbach
Zugunsten der Jugendabteilung – Sparte Fußball – des FC 
Asbach am Samstag, 21.10.2023 von 8.00 bis 12.00 Uhr am 
Sportplatz in Asbach.
An diesem Vormittag dürfen Sie gerne Ihren Schrott bei uns los-
werden und in den dort bereitgestellten Container werfen. 
Die Container werden bereits ab Donnerstag aufgestellt sein. 
Größere Mengen, große oder schwere Teile holen wir gerne bei 
Ihnen direkt ab. 
Dies gilt auch für die umliegenden Ortsteile. 
Bitte setzen Sie sich in diesem Fall telefonisch unter 
06262/9265808 mit Martin Streib in Verbindung. Bitte stellen Sie 
Ihren Schrott auf keinen Fall ohne Vermerk an die Straße. Hier-
durch würden nur gewerbliche Schrottsammler profitieren.
Folgenden Schrott nehmen wir gerne an: 
Edelstahlspülen (ohne Unterschrank), Badewannen, Waschma-
schinen, Herde, Boiler, Holz-, Kohle- oder Gasofen, Heizkörper, 
Fahrräder, Autoteile, landwirtschaftliche Geräte z.B. Pflüge, Ei-
senrohre, Dachrinnen, Metallgartenzäune, Wäscheständer, Töp-
fe, Pfannen, Backformen und was sonst noch aus Metall ist …
Wir hoffen auf Ihre Unterstützung.
Ihre Jugendabteilung

Abteilung Fußball

Spielbericht
Dem in der Ferne noch sieglosen FC Asbach stand beim dritt-
platzierten TSV Sulzbach ein vermeintlich schweres Gastspiel 
bevor. Die erste gefährliche Aktion gehörte dem Gastgeber, der 
schon früh zum 0:1 traf, doch der Schiedsrichter erkannte den 
Treffer aufgrund einer Abseitsstellung nicht an. In der Folge wur-
de der FC Asbach stärker und spielte munter mit. 
In der 10. Minute traf dann J. Streib zur verdienten 1:0-Führung. 
Vom Tabellendritten war weiter nicht viel zu sehen und der FC 
konnte immer wieder gefährlich auf das Tor des TSV spielen. 
Bereits nach 24 Minuten gelang dem FC Asbach erneut durch J. 
Streib das 2:0. 

Kurz vor der Pause gab es einen Elfmeterpfiff für Sulzbach. Beim 
fälligen Strafstoß ahnte unser Keeper J. Stahl jedoch die richtige 
Ecke und hielt das „zu 0“ fest. In der zweiten Hälfte war Asbach 
auch wieder mittels Konter gefährlich und konnte die Führung 
nach einer scharfen Hereingabe von M. Lindner durch ein Ei-
gentor der Sulzbacher auf 3:0 erhöhen. Der TSV Sulzbach blieb 
weiterhin einfalls- und harmlos, konnten jedoch in der 75. Minu-
te durch einen Abstauber auf 3:1 verkürzen. Der FC agierte die 
letzte Viertelstunde jedoch clever und spielte ansehnlich weiter 
nach vorne. 
In der 86. Spielminute konnte der eingewechselte M. Lauben-
stein den 3-Tore-Vorsprung wiederherstellen. In der dritten Minu-
te der Nachspielzeit erhöhte dann der ebenfalls eingewechselte 
M. Körber sogar noch auf 5:1. Am Ende sicherte sich der FC 
Asbach verdient drei „Bigpoints“ beim TSV Sulzbach.

Männergesangverein „Liederkranz“
Asbach

Herzliche Einladung zum Herbstfest am Samstag, 14.10.
Der Männergesangverein Asbach veranstaltet am Samstag, 
14. Oktober ab 19.00 Uhr (Einlass 18.15 Uhr) in der Asbacher 
Mehrzweckhalle sein Herbstfest der Chöre. 
Die Männergesangvereine aus Haßmersheim und Sulzbach, der 
Gesangverein Aglasterhausen sowie der Cäcilienchor Asbach 
werden unterhaltsame Lieder aus ihrem reichhaltigen Repertoire 
präsentieren. Hierzu sind alle Freunde des Chorgesangs bei frei-
em Eintritt herzlich eingeladen. Für Speisen und Getränke wird 
gesorgt sein.

Evangelischer Kirchenchor Mörtelstein
Adventskränze für den Lichtermarkt
Liebe Mörtelsteinerinnen und Mörtelsteiner,
am 25. November gibt es im Gemeindehaus einen Lichtermarkt. 
Hier möchte der Kirchenchor selbst gemachte Adventskränze 
verkaufen, die schon bald vorbestellt werden können. Um mög-
lichst viele Bestellungen annehmen zu können, braucht es je-
doch noch einige Helfer, die uns beim Wickeln der Kränze hel-
fen. Wer hat in der Woche vor dem 25.11. Zeit und Lust uns ein 
wenig unter die Arme zu greifen?
Bitte umgehend bei Brigitte Riedinger (Tel. 06262/2942) oder Ju-
lia Schmitt (Tel. 06262/9259646) melden. Vielen Dank

LandFrauenverein Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
Hallo liebe LandFrauen und andere Interessierte,
am Montag, 16.10.2023 wollen wir unter der Leitung von Gabi 
Ripp Herbstkränze herstellen. Wir treffen uns dazu ab 19.00 
Uhr im Familienzentrum Hüffenhardt.
Schaut aber jetzt schon, was in eurem Garten oder in freier Na-
tur wächst, damit es kurz vor unserem Termin möglichst frisch 
abgeschnitten werden kann. Besonders geeignet sind große 
Blüten (Hortensien), große bunte Blätter, Pflanzen aller Art, die 
den Kranz schnell abdecken. Bitte viele Sachen mitbringen. Wir 
wollen alles aus Naturmaterialien machen.
Wer hat noch Wickeldraht? Auch den, eine Zange, eine Schere 
und eine alte Zeitung mitbringen.
Um besser planen zu können, bitte in der Woche vor unserem 
Termin bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 oder einer anderen Vor-
standsfrau anmelden. Wir freuen uns auf diesen Kreativabend.
Die Veranstaltung wird im Auftrag des Bildungs- und Sozialwer-
kes Ba-Wü e.V. durchgeführt.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb im Hallenbad Haßmersheim
Am kommenden Samstag, 7. Oktober 2023, findet das Training 
zu folgenden Zeiten im Hallenbad Haßmersheim statt:
Übergangstraining von 16.15 bis 17.00 Uhr
Jugendtraining von 17.15 bis 18.00 Uhr
Aktiventraining von 18.00 bis 18.45 Uhr
Bitte beachten Sie, dass für die Teilnahme eine Voranmeldung 
über unsere Homepage erforderlich ist.



16 | Sonstige Bekanntmachungen Obrigheimer Nachrichten  •  06.10.2023  •  Nr. 40

können bei dem Weg durch die Trauer hilfreich sein. Jede und 
jeder ist willkommen. Egal ob der schmerzliche Verlust schon 
länger zurückliegt oder sich erst vor Kurzem ereignet hat.
Wir gehen eine ebene Strecke (ca. 5 km) im eigenen Tempo. Be-
vor wir den Rückweg antreten, erhalten Sie eine kleine Stärkung.
Nächste Termine
Do., 19.10.2023, Do., 16.11.2023
Treffpunkt um 15.00 Uhr auf dem Parkplatz der Festhalle in Ag-
lasterhausen.

Badische Landesbühne
„Die Niere“ eröffnet die aktuelle Spielzeit der Badischen 
Landesbühne
Der neue Intendant der Badischen Landesbühne, Fabian Alder, 
bereichert die Zuschauer mit erfrischenden und kreativen Ansät-
zen. So geht es komödiantisch, sozialkritisch und erheiternd in 
die Spielzeit 2023/2024. Am Dienstag, 17. Oktober um 19.30 Uhr 
wird in der Alten Mälzerei in Mosbach das Stück „Die Niere“ von 
Stefan Vögel aufgeführt. Zusätzlich wird das Werk mit einer Ein-
führung um 19.00 Uhr kontextualisiert.
Das Stück umfasst ca. 90 Minuten, es wird keine Pause geben.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Tourist-Information Mosbach 
sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen und an der Abend-
kasse. Der Einlass beginnt um 18.30 Uhr.

Arbeitskreis Leben Heilbronn e.V.

Bitte beachten Sie die aktuellen Entwicklungen auf der Homepage.

Arbeitskreis Leben Heilbronn e.V.

Telefon 07131 16 42 51
E-Mail akl-heilbronn@ak-leben.de
Online www.ak-leben.de

für Angehörige und Freunde, die einen nahen Menschen 
durch Suizid verloren haben

ÖKUMENISCHER 
GOTTESDIENST
Samstag, 7. Oktober 2023, 16.00 Uhr

Katholische Kirche St. Augustinus
Goethestraße 75, Heilbronn 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Haus- und Straßensammlung in den Orten ermöglicht Arbeit 
des Volksbunds
Volksbund birgt den einmillionsten Kriegstoten in Litauen
Ab dem 22. Oktober beginnt der offi  zielle Zeitraum für jährlich 
stattfi ndende Sammlung zugunsten des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V., zum Teil startet die Sammlung auch 
schon in Absprache mit den Gemeinden früher. Diese Sammlung 
ist für die Arbeit des Volksbunds wichtig, denn der Volksbund 

Sonstige 
Bekanntmachungen

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Pfl egestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pfl egesituation eintritt, sind Angehörige und Pfl ege-
bedürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das 
Angebot des Pfl egestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das 
Team aus speziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pfl ege-
lotsen zur Verfügung und berät zum Thema Pfl ege, gibt Auskunft 
zu sozialrechtlichen und fi nanziellen Leistungen, informiert über 
Entlastungs- und Unterstützungsangebote im Landkreis, erstellt 
bei Bedarf einen Versorgungsplan und hilft bei der Organisati-
on, wenn Leistungen beantragt und Angebote in Anspruch ge-
nommen werden. Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach 
(Scheff elstraße 2) sind unter den Telefonnummern 06261/84-
2553 (Frau Scheuermann) und 06261/84-2554 (Herr Bauer) er-
reichbar. Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergas-
se 14) sind unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau 
Baumgartner-Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) 
erreichbar. Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter pfl eges-
tuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. Das Angebot ist 
neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird empfohlen.

SHG „Fair geht vor“ (Mobbing am Arbeitsplatz)
Betroff ene können sich unter Tel. 0175/800 3473 anmelden.

Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, 
Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheff elstr. 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284.

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit.
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, 
Institutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheff elstraße 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Hospizgruppe Kleiner Odenwald e.V.
Hospizdienst
Die IGSL-Hospizgruppe Kleiner Odenwald leistet ambulante 
Sterbebegleitung zu Hause, in Pfl egeheimen und im Kranken-
haus. Daneben bieten wir Trauerbegleitung und Informationen 
zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmachten unter Verwen-
dung der Vorsorgemappe IGSL an.
E-Mail: kleiner-odenwald@igsl-hospiz.de 
www.hospizgruppe-kleiner-odenwald.de
Bereitschaftsdienst
06262/915-381, 6356 oder 6487
Trauercafé
Wir laden die Angehörigen Verstorbener recht herzlich ein zum 
Gespräch und zum gegenseitigen Gedankenaustausch, um sie 
auf dem Weg in ihrer Trauer zu begleiten.
Nächste Termine
Do., 5.10.2023, Do., 9.11.2023, Do., 7.12.2023 jeweils um 15.00 
Uhr im Vereinsraum 1 der Festhalle in Aglasterhausen
Trauer in Bewegung
Herzliche Einladung zum monatlich stattfi ndenden „Trauer-Geh-
Gespräch“. Die Bewegung in der Natur und die Gespräche dabei 
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finanziert diese noch immer zu einem großen Teil aus Spenden 
und Mitgliedsbeiträgen und das, obwohl der Volksbund im Auf-
trag des Bundes arbeitet.
Von daher bittet der Bezirksverband Nordbaden des Volksbunds 
um Mithilfe aus der Gesellschaft: Sollten Einzelpersonen oder 
Gruppen wie Schulklassen, Konfigruppen, Vereine, Jugend-
feuerwehr oder andere bereit sein, durch ihre Teilnahme an 
der Sammlung die Volksbundarbeit zu unterstützen, freut sich 
der Volksbund Nordbaden über Kontaktaufnahme über Tel. 
0721/23020 oder bv-karlsruhe@volksbund.de.
Auch wenn in einzelnen Gemeinden bereits gesammelt wird, 
freuen sich die Aktiven über ergänzende Unterstützung.
Am 28. September konnten Umbetter des Volksbundes nahe 
Kelme, Litauen, symbolisch den einmillionsten Kriegstoten seit 
1992 in Osteuropa ausbetten. Das Bundesarchiv, mit dem der 
Volksbund eng zusammenarbeitet, hat den Toten identifiziert. Es 
handelt sich um einen Sanitätsgefreiten aus dem heutigen Sach-
sen-Anhalt. Diese Bergung stellt einen wichtigen Meilenstein 
für die Gräberpflege des Volksbunds dar. Neben dieser Arbeit 
wird auch die Bildungs- und Versöhnungsarbeit des Volksbunds 
durch die Spenden und Mitgliedsbeiträge finanziert. Damit die 
vielfältige, gesellschaftlich wichtige Arbeit des Volksbunds wei-
tergehen kann, bittet der Volksbund die Bevölkerung um Unter-
stützung durch die Teilnahme an der Sammlung oder die Spende 
auf sein Konto: IBAN DE34 6005 0101 0001 0099 90.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Altweibersommer
Nicht an Spinnen
denk ich
an alte Frauen
denk ich
in schwarzem Kleid
auf Stühlen vor dem Haus
still genießend
die milde Wärme
das milde Licht
Brigitte Thiessen

Apfel-Karamell-Frischkäse-Torte mit Popcorn
Konditormeisterin Lucia Kranz aus Mendig bringt mit dieser 
Karamell-Apfel-Frischkäse-Torte mit Popcorn den Herbst auf 
die Kaffeetafel. Klingt unheimlich lecker und fruchtig!
Portionen: 12
Zubereitungszeit: 4 Stunden
Schwierigkeitsgrad: mittel
Koch/Köchin: Lucia Kranz

Zutaten:
Für den Boden:
• 250 g Karamellkekse
• 120 g Butter
Für die Apfelmasse:
• 3 Äpfel (ca. 125 g)
• 220 g Zucker
• 1,5 Pck. Vanille-Puddingpulver (60 g)
• 450 ml Apfelsaft
Für die Joghurtmasse:
• 80 ml Apfelsaft, ca.
• 60 g Sofort-Gelatine
• 400 g Joghurt
• 500 g Doppelrahm-Frischkäse
Für die Dekoration:
• 100 g Popcorn, süß
• 50 ml Karamellsauce

Außerdem:
• Springform (Ø 26 cm)
• Backpapier für die Form
• Gefrierbeutel, groß
• Teigrolle
Zubereitung:
1. Für den Boden den Springformboden (Ø 26 cm) mit Backpa-

pier auslegen.
2. Kekse in einen großen Gefrierbeutel geben und mit einer 

Teigrolle (oder einer Flasche) fein zerbröseln.
3. Butter in eine große beschichtete Pfanne geben und bei mitt-

lerer Hitze zerlassen. Pfanne von der Kochstelle nehmen und 
die Keksbrösel mit einem Silikonschaber untermischen.

4. Butter-Keks-Mischung in der Springform verteilen und andrü-
cken. Kuchenboden kaltstellen.

5. Inzwischen für die Apfelmasse die Äpfel waschen, trocknen 
und schälen. Äpfel vierteln, entkernen und klein würfeln.

6. In einer großen beschichteten Pfanne 120 g Zucker verteilen 
und bei mittlerer Hitze, ohne zu rühren, zu hellbraunem Kara-
mell schmelzen lassen.

7. Pfanne von der Kochstelle nehmen, Butter und Salz unterrüh-
ren, Apfelwürfel untermischen.

8. Äpfel in der Pfanne bei mittlerer Hitze unter Rühren heiß wer-
den lassen. Pfanne auf einem Gitter beiseitestellen, 1 EL Apfel-
würfel für die Dekoration abnehmen.

9. Puddingpulver und 50 ml Apfelsaft in eine kleine Schüssel ge-
ben und verrühren.

10. Restlichen Apfelsaft und restlichen Zucker (100 g) in einen 
mittelgroßen Topf geben und aufkochen. Angerührtes Pud-
dingpulver unter Rühren zugeben und einmal aufkochen. Ap-
felwürfel unterheben.

11. Apfelmasse auf dem Keksboden kuppelförmig verteilen und 
auskühlen lassen.

12. Für die Joghurtmasse Apfelsaft und Sofort-Gelatine in einer 
großen Schüssel mit einem großen Schneebesen verrühren. 
Nacheinander Joghurt und Frischkäse unterrühren.

13. Die Masse zuerst vorsichtig am Rand der Torte verteilen, dann 
den Springformring komplett damit auffüllen und mit einem 
Silikonschaber glattstreichen. Torte 3 Stunden kalt stellen.

14. Sobald die Torte fest geworden ist, den Springformrand mit 
einem angewärmten Messer lösen und die Torte auf eine Plat-
te setzen. Mit Popcorn, beiseite gestellten Apfelwürfeln und 
Karamellsauce dekorieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen
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Das obere Bild unterscheidet sich jeweils durch zehn Veränderungen von dem
Bild darunter.Welche sind es?

Finde die zehn Fehler!

© Pietrzak/DEIKE



ERLEBT

SOHAST
DU DEINE
HEIMAT
NOCH NIE

ERLEBTERLEBT

Heidelberg Kombi-Stadt-
und Schlossführung
69221 Dossenheim

175,00 €
inkl. MwSt., Versand GRATIS

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum
Medien

Für Druckfehler keine Haftung.
JETZT KLICKEN UND ERLEBEN
www.nussbaum-erlebniswelt.de/
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Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/



Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de
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Was eine kleine Katze konkret benötigt
und wie Sie Ihre Wohnung katzensi-
cher machen (inkl. Videos), lesen Sie
hier im Artikel:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-2404/
Foto: suemack/iStock/Getty Images Plus

Ein Kitten zieht ein! Worauf Sie achten müssen
Wer kann schon einem niedlichen Kitten widerstehen?! Katzenkinder haben Ansprüche, die es zu erfüllen gilt. Dann
klappt es mit der Eingewöhnung und das neue Mitbewohnerlein fühlt sich schnell wohl in seiner neuen Umgebung.

Entgegen der landläufigen
Meinung sind Katzen keine
Einzelgänger. Das gilt beson-
ders für kleine Katzen. Sollte
keine vom Alter her passende
Katze bei Ihnen leben, ist es
sinnvoller, gleich zwei kleinen
Fellknäulen ein gemeinsames
Zuhause zu bieten. Ein weiterer
sehr wichtiger Punkt ist das Al-
ter der kleinen Katze. Sie sollte
mindestens 12 Wochen alt sein.

Katzenzubehör
Wenn diese beiden Punkte im
Sinne der Katze geklärt sind, ist
der nächste Schritt der Einkauf.
Am Anfang steht die Grundaus-
stattung. Falls Sie schon eine
oder mehrere Katzen halten,
dürfte bereits einiges vorhan-
den sein. Katzen-Anfänger soll-
ten einen größeren Fachhandel
besuchen, um sich ein Bild von
den möglichen Produkten zu

machen. Im Vorfeld sollten Sie
sich aus der Literatur und on-
line informiert haben, welches
Zubehör sinnvoll ist und wel-
ches nur als sinnvoll angeprie-
sen wird.

Was die Katze braucht
Wenn Sie wissen, was Sie
für Ihre Katze(n) anschaffen
wollen, ist ein Preisvergleich
zwischen Geschäften vor Ort
und diversen Internetshops
ratsam. Bedenken Sie bei der
Kaufentscheidung auch, wo
sie die bessere Beratung und
eventuellen Service in An-
spruch nehmen können. Wich-
tig sind eine Katzentoilette
mit passender Streu, Futter-
und Wassernäpfe, gemütliche
Schlaf- und Rückzugsmöglich-
keiten sowie Spielzeug und
Kratzmöglichkeiten wie spezi-
elle Kratzmöbel oder -Bretter.

Das sogenannte Kratzmarkie-
ren gehört zum natürlichen
Kommunikationsverhalten
von Katzen. Ein Kratzbaum ist
deshalb immer eine gute An-
schaffung.

Spielen, Schmusen, Schlafen
Kleine Katzen haben einen
schier unerschöpflichen Vorrat
an Energie, sie wollen toben,
springen, klettern und spielen,
am besten alles gleichzeitig.
Wenigstens dreimal am Tag
sollten sie längere Spiel- und
Toberunden mit den Klei-
nen einlegen. Auch intensive
Schmuseeinheiten sind sehr
wichtig. Eine Katze hat in ih-
rem Revier immer mehrere be-
vorzugte Schlafplätze. Sie kön-
nen gekaufte Bettchen und
Höhlen bereitstellen oder mit
diversen Kissen, Kartons und
Decken selbst etwas basteln.

Gern belegt werden Fenster-
bretter oder Heizungen, fast
jeder erhöhte Punkt ist ge-
eignet. Jede Katze braucht
mehrere dieser Orte. Manche
werden gemeinsam genutzt,
manche gehören einer Kat-
ze alleine. Meiden Katzen ihr
Bettchen, stellen Sie es an ei-
nen anderen Platz.

Sicherheit in der Wohnung
Ähnlich wie eine Wohnung
kindersicher gemacht werden
muss, muss Ihre Wohnung aus
Kittenperspektive betrach-
tet werden. Denn es lauern
so einige Gefahren im Haus-
halt. Ein Kitten im Alter von 12
Wochen ist vergleichbar mit
einem Kleinkind. Wenn es den
ersten Schreck überwunden
hat, wird es anfangen, vorsich-
tig die neue Welt zu erkunden.
(Pets Nature GmbH/red)

2023-39_HauTie_ThKoll-Fuell-Seite-1

www.lokalmatador.de/haustiere/

Ein Kitten zieht ein! 

HAUS-
TIERE
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FREIZEIT

TREPPAUF, TREPPAB IN DER LANDESHAUPTSTADT:
AUF STÄFFELESTOUR IN STUTTGART
„Stäffele nuff, Stäffele na“ (Hochdeutsch in etwa
„Treppen hoch, Treppen runter“) ist in Stuttgart ein
geflügeltes Wort. Vorbei an ruhigen Sträßchen, Vil-
len mit parkähnlichen Gärten, über Treppen, Trep-
pen, immer wieder Treppen, die Stufen durchweg
nach oben, wo es atemberaubende Ausblicke gibt.
Treppensteigen ist gesund. Aber weniger bekannt
ist wohl, zumindest außerhalb der Landeshaupt-
stadt, dass man das in Stuttgart besonders gut
kann. Geschätzt mehr als 400 der charmanten
Freilufttreppen – auf schwäbisch „Stäffele“ – gibt
es hier. Wer alle Stäffele bezwingen wollte, müss-
te rund 20 Kilometer Stufen durch das gesamte
Stadtgebiet erklimmen. Damit konkurriert die
Stadt mit Wuppertal um den Titel der treppen-
reichsten Stadt Deutschlands.

EINZIGARTIG
Die Stäffele sind ein einzigartiges Merkmal der
Schwabenmetropole und nehmen Besucher mit
auf eine Reise durch die Geschichte und Kultur der
Stadt. Und das Tolle: Inzwischen gibt es interakti-
ve Touren, die die Besonderheiten der Stuttgarter
Stufen erlebbar machen.

Staffel ist das süddeutsche Wort für Stufe oder
Treppe, der schwäbische Hang zur Verniedlichung
macht daraus den Diminutiv Stäffele. Und die
Stuttgarter sind im Schwabenland deshalb auch
als „Stäffelesrutscher“ bekannt.

WEINWEGE
Ihren Ursprung haben die Stäffele im Weinbau.
Denn Stuttgart ist nicht nur Landes- sondern auch
Weinhauptstadt Baden-Württembergs. Um die
Weinlagen in den Hügellagen rund um den Stutt-
garter Kessel zu erreichen, schufen die „Wengerter“,
die Winzer, schon früh Treppen. Als das Stadtbild
Mitte des 19. Jahrhunderts zusehends urbaner
wurde, wurden die alten Weinbergstaffeln zu Fuß-
wegen, um die Höhenstadtteile zu erreichen.

NEUE PERSPEKTIVEN
Wer unterwegs ist auf Stäffeletour, dem bieten
sich neben Bewegung und frischer Luft auch
immer wieder neue Perspektiven. Sie beginnt
in der Regel im Stadtzentrum und führt durch
die malerischen Gassen und Treppenwege
durch einige der schönsten Viertel Stuttgarts

vorbei an historischen Gebäuden, Denkmälern
und atemberaubenden Aussichtspunkten. Ein
Highlight ist zweifellos der Eugensplatz mit dem
Galateabrunnen und dem Loriot-Denkmal, von
dem aus sich ein fantastisches Panorama auf
die Stadt, die Weinberge und die umliegenden
Hügel ausbreitet. Und der auch bei den Einhei-
mischen ein beliebter Treffpunkt ist. Aber auch
viele kleine bezaubernde Ecken und Geheim-
tipps liegen auf dem Weg, der gesäumt ist von
Geschichte und Geschichten.

Eine Wanderung über die Stäffele ist nicht nur
eine großartige Möglichkeit, die Stadt aus ganz
neuen Blickwinkeln zu entdecken, sondern
auch eine gute Möglichkeit, fit zu bleiben. Aber
keine Sorge, die Anstrengung lohnt sich! Am
Ende kann man in einem der vielen charman-
ten Cafés oder Biergärten entspannen und eine
Brotzeit oder die Highlights der schwäbischen
Küche genießen. Also nichts wie die Laufschuhe
geschnürt und bereitmachen zum Aufstieg. Be-
wegung, Wissenswertes und am Ende ein toller
Ausblick warten. (jr)

BaWue-Seite1

So viele Stufen: Eine Stäffeletour ist
informativ und bewegungsfödernd.

Fotos: Scherer

Wir haben mal eine
Stäffelesrallye auspro-
biert und festgestellt:
Das ist anstrengend,
macht aber durchaus
Spaß. Hier geht's zum
Stäffeles-Tourbericht.
Entweder über den QR-
Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/staeffelestour/

Deftige Belohnung: Am Ende der urbanen Klettertour
krönt ein Vesper auf der Karlshöhe den Tag.
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KRAUTH SPEZIAL. Beste Konditionen für Ihren
BMWX1. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

LEASINGBEISPIEL1 VONDERBMWBANKGMBH:
BMW X1 sDrive18i

Neuwagen, 136 PS, Schwarz uni, Stoff Arktur | Anthrazit,
Driving Assistant, M Dachreling Hochglanz Shadow Line,
Premiumpaket, Connected Package Professional, Parking
Assistant, Steptronic Getriebe mit Doppelkupplung u. v. m.

Anschaffungspreis:
Leasingsonderzahlung:
Laufleistung p.a.:
Laufzeit:
Gesamtpreis:
36 monatliche Leasingraten à:
Laufzeit und Laufleistung individuell anpassbar

36.213,00 EUR
3.000,00 EUR

5.000 km
36 Monate

15.204,00EUR
339,00 EUR

Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: – (NEFZ); 6,3
(WLTP); CO2-Emissionen kombiniert in g/km: – (NEFZ); 143
(WLTP); Effizienzklasse (NEFZ): – ; Leistung: 100 kW (136 PS);
Hubraum: 1.499 cm3; Kraftstoff: Benzin
Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen
wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt und
entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fas-
sung. Für seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge existieren die
offiziellen Angaben nur noch nach WLTP. Zudem entfallen laut EU-
Verordnung 2022/195 ab 01.01.2023 in den EG-Übereinstimmungs-
bescheinigungen die NEFZ-Werte. Weitere Informationen zu den
Messverfahren WLTP und NEFZ finden Sie unter www.bmw.de/wltp

Wir vermitteln Leasingverträge an die BMW Bank GmbH,
Lilienthalallee 26, 80939 München.

Zzgl. 990,00 EUR für Zulassung und Überführung
1Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH,
Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 09/2023. Alle Preise inkl.
der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Ist der
Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von Geschäfts-
räumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen
nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den
Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug
eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

74889 Sinsheim I Neulandstr. 26 I Tel. 07261 9251-0
69190 Walldorf I Josef-Reiert-Str. 20 I Tel. 06227 609-0
68766 Hockenheim I Mannheimer Str. 2 I Tel. 06205 9788-0
74821 Mosbach I Hohlweg 22 I Tel. 06261 9750-0
69123 Heidelberg I In der Gabel 12 I Tel. 06221 7366-0
Unsere Marken: BMW, BMW i, BMW M, MINI
Folgen Sie uns auch auf Instagram, Facebook, LinkedIn &YouTube.
www.bmw-krauth.de

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
Freude am Fahren

X1T H E
KRAUTH
SPEZ IAL Silbenrätsel

Aus den Silben sind 18Wörter zu bilden, deren dritte und
siebte Buchstaben, jeweils von oben nach unten gele-
sen, ein Zitat von Zaha Hadid ergeben.

AN-BAL-BRE-BUEHR-CHEN-CHER-DER-
ENT - FU - GE - GE - GE - GE - GEN - HEIM -
HEISS - HER - HOEL - KEIT - KEN - KOEST -
KON - KOR - LE - LI - LICH - LIE - LIP - LO -
LON - LUFT - MIT - NA - NI - NIE - ON - OR -
PE - PHI - RELL - SCHAF - SEP - SI - STIRN -
TELS -TEN -TER -THO -TI -TISCH -TRACHT-
TRANS - TU - XI - ZE - ZENS - ZENZ - ZERN

Lösung„Silbenrätsel“:1.Koestlichkeit,2.Lexikon,3.Lizenzgebuehr,4.hoelzern,5.Ornithologe,
6.mittels,7.Herzensbrecher,8.Heimchen,9.Gezeter,10.Philippe,11.Naturell,12.Transfusion,
13.Liegenschaften,14.antiseptisch,15.Heissluftballon,16.Gestirn,17.Entkorken,18.Nieder-
tracht–„ExzentrizitaetisteingroßerPluspunkt.“–DEIKEPRESS

Nr. 40 | 2023

1 Gaumenfreude

2 Nachschlagewerk

3 Honorar für Nutzungsrechte

4 steif

5 Vogelkundler

6 mithilfe von, durch

7 treuloser Frauenheld

8 Hausgrille

9 Klagen, Gezänk

10 König der Belgier

11 natürliche Veranlagung

12 Übertragung

13 Landbesitz

14 desinfizierend

15 ein Luftfahrzeug

16 Sternenhimmel

17 Öffnen einerWeinflasche

18 Gemeinheit

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07264 70246-0
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
bad-rappenau@nussbaum-medien.de

24 |
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFEVERANSTALTUNGEN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen,
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Sinsheim, Telefon 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH

www.sfg-hn.de

ERLEBNIS-SCHNUPPERTAG

Sa. 14. Oktober, 10 bis 13 Uhr

DIE SFG
ERLEBEN!

Erhalte Einb
lick in die

gestalterisc
hen Fächer d

er

Schule für G
estaltung!

BERUFSKOLLEGS FÜR DESIGN
UND DIGITALE MEDIEN

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de
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werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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STELLEN

Wir suchen Dich - 1.000 € Einstiegsprämie!!!
Zwecks Erweiterung unserer Geschäftsfelder stellen wir ein:

• Kraftfahrer*in (m/w/d) CE
Täglich Heimkehr, gute Bezahlung, top gepflegter Fuhrpark,
gutes Betriebsklima, Vollzeit

• Monteur*in (m/w/d) keine Vorkenntnisse erforderlich.
Vollzeit/Teilzeit

• Werkstatt / Hof-Mitarbeiter*in (m/w/d) Vollzeit/Teilzeit
• Büroassistent*in (m/w/d) Vollzeit

Kontakt: schmieg@sls.ag oder Telefon: 06265-8140
Instagram & Facebook: SLS Transport AG

06265 / 8140

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Unter www.check-u.de finden Jugendliche heraus, welche
Studienfelder und Ausbildungsberufe zu ihnen passen. Der
Test besteht aus mehreren Modulen. Es geht dabei um Fähig-
keiten, soziale Kompetenzen, Interessen und berufliche Vor-
lieben. In welcher Reihenfolge die einzelnen Module absol-
viert werden, entscheiden sie selbst. Als Ergebnis erhalten
die Schülerinnen und Schüler eine Übersicht über Studien-
felder und Ausbildungsberufe, die zu ihnen passen könnten.

DIENSTAG

10.10.
15 - 18 Uhr

Berufsberatung in der Mediathek
Mediathek, Gartenweg 9/1, Mosbach

DONNERSTAG

19.10.
18 - 20.30 Uhr

Berufsinformationstag
Schulzentrum, Gartenstraße 25, Ilshofen

DONNERSTAG

19.10.
18.30 Uhr

NewWork und FlexiTime
Sparkasse Tauberfranken, Bad Mergentheim
Anmeldung unter www.wjhn.de/fwt

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Check-U – Das Erkundungstool

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN
Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere He-
rausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt
oder den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit ausei-
nander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu
ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werdenObjekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten, fehlt es vor allem an Verkaufsrou-
tine. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial, über das professio-
nelle Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung,
sind dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation, wie etwa einem
Erbstreit oder Scheidungsprozess, zu einem zusätz-
lichen Konfliktfeld gerät. Indemman einen unabhän-
gigen Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das
Geschäft objektiv, rational und klar strukturiert
durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. BarthKostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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AUTO

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
www.rolladen-longerich.de
 oder
www.rolladen-longerich.de

06262 / 859
info@rolladen-longerich.de

Das Fachgeschäft für Sonnen- und Wetterschutz
Terrassendächer Lamellendächer Pergolen
Markisen Sonnenschirme Rollläden
Raffstore Insektenschutz Haustüren
Garagentore Innenbeschattungen Reparaturen

WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

Raiffeisen Zentrum eg

Ihre Ansprechpartner

Heizöl
Holzpellets
Diesel • feste Brennstoffe

zuverläss
ig schnell fair

Bad Rappenau
Markus Jarolim

Tel. 0 70 66 / 915 00 35
IngoMehl

Tel. 0 70 66 / 915 00 30

Bad Friedrichshall
Vanika Singh

Tel. 0 71 36 / 98 88 13

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Weilerhöfer
Bauernladen

Puten-
➢ Kürbis-Peppadew Gulasch

100 g € 1,50
➢ Lyoner im Ring 100 g € 1,35

ANZEIGE

73. Donauschwäbisches Kirch-
weihfest mit Landestrachtenfest
Traditionelles Fest in der Pattberghalle in Neckarelz.

Die Landsmannschaft der Do-
nauschwaben Mosbach lädt die
gesamte Bevölkerung zu ihrem
73. Kirchweihfest ein. Das tradi-
tionelle Fest beginnt am Freitag,
13. Oktober 2023 um 18.00 Uhr
mit dem Kirchweihgottesdienst
in der St. Josefskirche am Ham-
merweg.

Am Samstag, 14.10.2023 wird
um 18.00 Uhr in die Pattberg-
halle nach Neckarelz zu Tanz,
Musik, Speisen und Getränke
eingeladen. Saalöffnung ist um
17.00 Uhr. Die musikalische Um-
rahmung übernimmt zum Kirch-
weihgottesdienst die Gesangs-
gruppe der Donauschwaben.
Zum Tanz am Samstag spielt die
Böhmisch-Mährische Blasmusik

„Die Gschlampadn“. Es wirken fol-
gende Gruppen mit: Die Jugend-
tanzgruppe, der Tanzkreis, die
Gesangsgruppe der Landsmann-
schaft der Donauschwaben
Mosbach, die Donauschwäbische
Tanz- und Folkloregruppe aus
Reutlingen, die Trachtengruppe
der Leinwarer aus Schwaigern
sowie verschiedene Trachten-
gruppen.

Eintritt: Vorverkauf 12,00 €,
Abendkasse 13,00 €.

Vorverkauf bei Anton Kindtner,
Minneburgstr. 7, 74821 Mosbach,
Tel. 06261/17620.

E-Mail: donauschwaben@
donauschwaben-mosbach.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Anzeige schAlten?
Unsere Mediaberater von Nussbaum Medien

Bad Rappenau stehen Ihnen gerne zur Verfügung.

telefon 07136 9503-10Telefon 07264 70246-0
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Foto: Schwäbisch Hall/Zimmerei Treibholz

Mehr über schadstofffreie oder -arme
Materialien fürs ganze Haus und eine
Liste mit Qualitätssiegeln und
Zertifizierungen finden Sie unter
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/schadstofffrei-wohnen/
Foto: vitranc/iStock/GettyImagesPlus

Grüne Alternativen für Beton
Beton ist stabil, bezahlbar und langlebig. Doch sechs bis neun Prozent der menschengemachten CO2-Emissionen gehen
auf das Konto seiner Produktion. Aber: Kein verfügbarer Baustoff kann Betonmit seinen Eigenschaften 1:1 ersetzen.

Es gibt langlebige, stabile, recy-
celbare und energieeffiziente
Alternativen für Beton.

Holz und Lehm
Holz ist ein idealer grüner Bau-
stoff, da dieser nachwachsend,
regional verfügbar undwieder-
verwertbar ist. Holz ist leichter
als Beton, dennoch sehr belast-
bar, schnell montiert und weist
sehr gute Dämmeigenschaften
auf. Ein weiterer Vorteil: Das
verbauteHolz bindet CO2. Beim
Bau mit Holz statt Beton kön-
nen bis zu 56 Prozent der Treib-
hausgase eingespart werden.
Laut Schwäbisch Hall-Architekt
SvenHaustein ist Holz aber„nur
ein Teil der Lösung. Perspekti-
visch lassen sich nicht alle Neu-
bauten aus Holz bauen – die-
sen Ressourcenbedarf können
die deutschen Wälder nicht
decken.“ Ein Jahrhundertealter

Baustoff, der immer noch zum
Einsatz kommt, ist Lehm. Es ist
einer der ältesten Baustoffe der
Welt und er erlebt derzeit eine
Renaissance. Ein Naturstoff, der
leicht zu verarbeiten und recy-
celbar ist. Im Gegensatz zu Ze-
ment wird er getrocknet, nicht
gebrannt – sein Primärenergie-
bedarf ist daher um 85 Prozent
geringer.

Schadstofffreie Alternativen
Außerdem gibt Lehm kei-
ne Schadstoffe ab, filtert die
Raumluft, ist feuchtigkeitsregu-
lierend und speichert Wärme.
„Nur witterungsbeständig ist
Lehm nicht. Bauherren sollten
ihn daher im Außenbereichmit
begleitenden Maßnahmen wie
Dachüberständen oder Ver-
blendungen einsetzen“, erklärt
Haustein. „Beton ohne Beton“
gibt es auch: den Hanfbeton.

Seinen Namen verdankt der zu
Ziegeln gepresste Baustoff sei-
ner Festigkeit: Er ist so hart wie
Beton, aber leichter und be-
steht aus Hanffasern und Kalk.
Hanfbeton ist schwer brennbar,
speichert Wärme, absorbiert
Lärm und bindet mehr CO2
als er bei der Produktion ver-
ursacht, hat also eine negative
CO2-Bilanz. Wegen seines Man-
gels an Druckfestigkeit ist bei
mehrgeschossigen Massivbau-
ten deshalb eine zusätzliche
Lastabtragung erforderlich, so
der Experte.

VomAcker insHaus
Auch Stroh steht beim Bau von
Ökohäusernhoch imKurs.„Stroh
ist natürlich, regional lieferbar,
hat ausgezeichnete Dämm-
eigenschaften und bindet Koh-
lendioxid“, weiß Haustein. Sehr
stark gepresst hat Stroh ähnliche

Eigenschaften wie Holz, wächst
allerdings viel schneller und
kann jährlichgeerntetwerden.

Siegel sindnicht alles
Inzwischen gibt es zahlreiche
Siegel für Öko-Baustoffe. Man
sollte jedoch nicht nur auf sie
achten. Wichtig sind ein sinn-
volles Konzept und die Be-
urteilung einzelner Faktoren
im Baukontext – dabei hilft ein
erfahrener Öko-Architekt.
„Man wird den weltweiten
Betonbedarf nicht schlagartig
vollständig ersetzen können.
Aber es ist wichtig, ihn – wo
immer es geht – mit cleve-
ren Lösungen entbehrlich zu
machen und dort, wo er un-
erlässlich ist, effizienter her-
zustellen, einzusetzen und zu
recyceln“, fasst Sven Haustein
zusammen.
(Schwäbisch Hall/red)

2023-40_BauWoh_ThKoll-Seite-1
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Was das Herz begehrt:
Eine einzigartige Türenauswahl!

•Wohnungstüren

Wir haben die Auswahl:

• Stiltüren

• Glastüren

• Schiebetüren

• Haustüren

• Ausstellung & BeratungAufmaß- und

Montageservice

www.holzcenter.de

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 06266/9206 0
Fax 06266/920640

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

ANZEIGE

Räume größer und heller wirken lassen
Große Ausstellung von Glastüren in Neckarmühlbach
Neckarmühlbach. Wer kennt das
nicht? Nach der Haus- und Woh-
nungseingangstüre empfängt
einen ein dunkler Flur, der selbst
tagsüber beleuchtet sein will.
Geschlossene Türen hindern die
Sonne, die Wohnung natürlich zu
belichten. Nicht nur in den Zeiten
des Stromsparens werden da-
durch Glastüren immer häufiger
gefragt. Sie ermöglichen mehr
natürliches Licht in der Wohnung,
selbst in fensterlosen Bereichen.
Dunkle Wohnzimmer oder Flure
gehören der Vergangenheit an.
Durch den Einbau einer Glastüre
gewinnen Zimmer optisch mehr
Raum, verleihen dem Ambiente
ein luxuriöses Aussehen, verhin-
dern Zugluft ohne auf Sichtschutz
zu verzichten. Darüber hinaus

sind sie hygienisch, leicht zu reini-
gen, stabil und langlebig.
Ein Ausschnitt aus dem großen
Türenprogramm von HolzLand
Neckarmühlbach lässt sich in
dessen Türenausstellung erleben.

Mit über 100 verschiedenen Holz-
und Glastürenmustern, davon
über 50 original aufgebaut und
durchschreitbar, lassen sich die
verschiedenenTüren nicht nurmit
dem Auge, sondern allen Sinnen

erfahren. Und damit die große
Vielfalt an Möglichkeiten ein Ge-
nuss bleibt und nicht zur„Qual der
Wahl“ mutiert, helfen die erfahre-
nenTüren-Experten von HolzLand
Neckarmühlbach aufWunsch ger-
ne bei der Entscheidungsfindung.
Generell verfolgt das HolzLand
Neckarmühlbach den Ansatz ei-
nes „Rundum-Sorglos-Service“. So
werden große Auswahl und Be-
ratungskompetenz ergänzt durch
die erfahrene, hauseigene Schrei-
nerei, welche dieTüren auch zu Ih-
nen nach Hause bringt und fach-
gerecht montiert.

Weitere Infos und unverbindliche
Beratung erhalten Sie direkt im
HolzLand Neckarmühlbach oder
auch im Internet unter: www.
mein-holz24.de

MEHR ZUM THEMA
IMMOBILIEN?
www.lokalmatador.de/immobilien

MEHR ZUM THEMA
WOHNEN & EINRICHTEN?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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Denkmäler erhalten und energetischmodernisieren
Wer eine denkmalgeschützte Immobilie modernisieren und energetisch aufrüsten will, kann nicht einfach loslegen.
Bestimmte bauliche Eingriffe sind behördlich verboten und auch kleinere Änderungen unterliegen strikten Regeln.

Jede energetische Moderni-
sierung sollte gut geplant wer-
den. Für denkmalgeschützte
Immobilien gilt das doppelt;
denn in diesem Fall muss das
Vorhaben mit der Denkmal-
schutzbehörde abgestimmt
werden. Sachverständige
Energieberater mit speziellem
Know-how unterstützen Ei-
gentümer bei ihren Vorhaben.

Fassaden-Schutz
Mit einer energetischen Sanie-
rung den Energieverbrauch zu
senken und gleichzeitig die
historische Substanz zu erhal-
ten, diesen Spagat gilt es bei
einer denkmalgeschützten Im-
mobilie zu meistern.

Dem Einbau effizienter Heiz-
systeme wie Brennwerttech-
nik, Wärmepumpe oder Pel-
letheizung steht in der Regel
nichts im Wege. Schwieriger
wird es bei Maßnahmen, die
das äußere Erscheinungsbild
des Gebäudes verändern. Das
betrifft in erster Linie die Fas-
sadendämmung - eine der
wichtigsten Maßnahme, um

Energie und Kosten einzuspa-
ren. Um das Erscheinungsbild
nicht zu verändern, muss häu-
fig auf eine Innendämmung
ausgewichen werden. Ähn-
liches gilt für die Installation
von Solaranlagen. Wer diese
auf der „abgewandten“ Seite
des Hauses einplant, erhöht
die Chance, dass die Denkmal-
schutzbehörde die Erlaubnis
dazu erteilt.

Erlaubnis einholen
Die energetische Sanierung
einer denkmalgeschützten
Immobilie muss generell mit
der Denkmalschutzbehörde
abgestimmt werden. Energie-
berater für Denkmäler oder
erfahrene Bauplaner erstellen
ein Sanierungskonzept und
kümmern sich um die Geneh-
migung. Erst wenn die Denk-
malschutzbehörde die Erlaub-
nis erteilt, können die Arbeiten
beginnen.
Diese sollten ebenfalls von
Handwerkern mit einer spe-
ziellen Ausbildung zum Denk-
malschutz ausgeführt werden.
Bei der Finanzierung unter-

stützt die KfW mit vereinfach-
ten Fördervoraussetzungen
und zinsgünstigen Krediten.

Die wichtigsten Schritte
■ Ermitteln Sie durch einen
Sachverständigen den energe-
tischen und baulichen Zustand
Ihrer Immobilie.
■ Lassen Sie ein mit der Denk-
malschutzbehörde abgestimm-
tes Sanierungskonzept erstel-
len.
■ Wählen Sie zum Ausführen
der Arbeiten speziell ausgebil-
dete Fachhandwerker für den
Denkmalschutz aus.

Bei historischen Baustoffen-
besonders stark nachgefragt
sind derzeit originale Holzfuß-
böden, vor allem Dielenböden
mit Nutzungsspuren, aber
auch Parkett sowie Innentü-
ren. Inzwischen gibt es viele
Anbieter in diesem Bereich,
rund 30 Händler für histori-
sche Baustoffe haben sich im
Unternehmerverband zusam-
mengeschlossen.
Ein Großteil lässt sich aber
auch schon ohne intensive Su-
che mit Know how und dem
vorhandenen Material errei-
chen. (ots/VDZ/energie fach-
berater.de/red)

Foto: ZU_09/iStock/Getty Images Plus Foto: SolStock/E+/Getty Images

Erlaubt der Denkmalschutz
Solaranlagen und wie wird in BaWü
gefördert? Antworten & Videos finden
Sie unter diesem QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/denkmal-sanieren/

2023-40_BauWoh_ThKoll-Seite-2
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1099,- €

Mosbach • Tel. 0 62 61 / 92 75 - 0

Wir bauen ihr
Traumhaus für Sie:
• mit hochwertigen Materialien
• Festpreisgarantie
• erstklassigem Service
• und alles aus einer Hand

Kirstätter & Partner Massivhaus GmbH
Mosbacher Straße 56 · Mosbach-Neckarelz · 06261/9714-0
www.kirstaetter-massivhaus.de

 Mehr Harmonie im Homeo�  ce: Wie 
Sie Ihr Arbeitszimmer nach den 
Prinzipien des Feng Shui einrichten 
und ihren Schreibtisch danach 
organisieren, erfahren Sie im Artikel 
und den Videos unter diesem 
QR-Code oder folgendem Link:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-3382/

Foto: Anchiy/E+/Getty Images

Neue Stufen werten 
alte Treppen optisch auf
Abgelaufene Treppenstufen sehen nicht nur unschön aus, 
sie stellen auch ein echtes Sicherheitsrisiko dar. Was also 
tun? Die ganze Treppe erneuern lassen? Das muss nicht 
sein. Handelt es sich um eine Ausführung mit Stahlkons-
truktion, etwa um eine Zweiholm-, Harfen- oder Metall-
wangentreppe, genügt schon ein Stufentausch, um die 
alte Treppe optisch aufzufrischen und sicher begehbar zu 
machen. Als Stufenmaterial bietet sich ein spezielles Sys-
tem an: Es ist in zwei unterschiedlichen Stärken verfügbar, 
wobei eine schlanke 39-mm-Variante ideal für den Stufen-
tausch geeignet ist. Denn viele alte Massivholzstufen sind 
40 mm stark und können dank 1:1-Nachfertigung schnell 
und einfach ersetzt werden. Das innovative Stufenmateri-
al wird in vielen attraktiven Dekoren angeboten, darunter 
etwa Wildeiche mit honigfarbenem Touch. Weiteres Plus: 
Die strukturierte, haptisch angenehme Ober� äche wurde 
nach der Rutschsicherheitsklasse R9 zerti� ziert und beugt 
gefährlichen Stürzen vor, selbst wenn man barfuß oder 
„strümp� g“ unterwegs ist. (HLC/Kenngott/red)

Tipps zur Treppenrenovierung � nden Sie auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-817/

Foto: HLC/Kenngott
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SONNTAGSAUSFLÜGE

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH SONNTAG –  
TEIL 1: BOOTSFAHRT UNTER TAGE: DIE WIMSENER HÖHLE

Manchmal möchten Väter ihren Kindern etwas 
ganz Besonderes bieten. Dann buchen sie einen 
Flug nach Neapel, fahren mit dem Taxi ans Meer, 
lassen sich in einem Motorboot für teuer Geld zur 
blauen Grotte fahren, einmal rein, einmal staunen, 
einmal raus, Fazit: 1.500 Euro ausgegeben und den 
ökologischen Fußabdruck ordentlich vergrößert. 
Was ist die Alternative? Ich setze meinen zehnjäh-
rigen Sohn Oscar hinten auf den Motorroller und 
fahre mit ihm wunderbar auf Nebenstraßen über 
die Schwäbische Alb ins Aaachtal nach Zwiefalten. 
Wir besichtigen das großartige Kloster, und, als 
wäre das nicht schon eine Sensation, steht der Hö-
hepunkt noch aus: die Wimsener Höhle ums Eck 
bei Hayingen.

Mein kleiner Sohn hat schon allerhand gesehen, 
aber die Natur dort raubt ihm den Atem: wun-
derbar klares Wasser, in dem die Forellen stehen, 
fröhliche Wanderer und Ausflügler. Es lässt sich 
wunderbar die Aach entlanglaufen. Am Kiosk 
bucht man Tickets für die Bootsfahrt in die Höhle. 

Die einzige mit dem Boot befahrbare Schauhöhle 
Deutschlands und zugleich auch die tiefste er-
forschte Unterwasserhöhle. Es geht 70 Meter rein. 
Immer wieder muss man den Kopf beugen, um ihn 
sich nicht an der Höhlendecke anzuschlagen, wäh-
rend uns Geschichte und Geologie anschaulich und 
spannend erklärt werden. Schauerlich, grandios -  
beeindruckend. 

Am Fenster vom Gasthof steht Betreiber Daniel 
Tress, einer der „Tress Brüder“ und winkt uns von 
oben freundlich herunter, während wir uns wun-
derbar unten in der Sonne verpflegen lassen. Wir 
fühlen uns wie zu Hause, besichtigen noch die 
gut aufgebaute Ausstellung zur Grotte in der al-
ten Mühle und fahren erfüllt wieder heim. Ach so: 
unser ökologischer Fußabdruck hat unter diesem 
herrlichen Ausflug nicht sonderlich gelitten und 
die ausgelöste Begeisterung kann locker mit der 
Blauen Grotte mithalten. Und einen Sauhaufen 
Geld haben wir auch noch gespart: Baden-Würt-
temberg halt!

BaWue-Seite1

Liebe Leserin, lieber Leser,
als ich 2007 die gemeinnützige „Stiphtung Christoph 
Sonntag“ gegründet und mich zunächst für die Ret-
tung des Max-Eyth-Sees im Herzen Stuttgarts einge-
setzt habe, steckte auch der folgende Gedanke da-
hinter: wir wollen und sollen unsere CO2-Emissionen 
reduzieren, richtig! Dann müssen wir den Menschen 
aber auch die Möglichkeit bieten, ein wunderschö-
nes Wochenende zu Hause zu verbringen. Ich bin 
dagegen, Mitmenschen den Flug nach Mallorca zu 
verbieten. Ich bin aber dafür, sie davon zu überzeu-
gen, dass sie dieselbe Erholung auch in der näheren 
Umgebung genießen können. Das haben wir mit 
dem Max-Eyth-See übrigens geschafft. Heute ist 
er gerettet und erlebt vor allem bei gutem Wetter  
wahre Besucherstürme.

Deshalb möchte ich Ihnen in lockerer Reihenfolge 
meine Highlights aus Baden-Württemberg präsen-
tieren. Es lohnt sich, unser Bundesland zu besuchen, 
und wir dürfen auch stolz darauf und zufrieden mit 
ihm sein: hier gibt es fast alles, was man braucht. Und 
wenn wir dann mal wirklich so richtig „The-Land-
sätt“ sind, ist auch nichts dagegen zu sagen, mal 
wieder eine Reise ans Meer zu tun. Ach so: natürlich 
vorzugsweise ans schwäbische!

Ich freue mich auch über Ihre Impulse und Ihre 
eigenen Erfahrungen. Schreiben Sie mir gerne 
an sonntagspost@sonntag.tv, wenn Ihnen meine 
Tipps gefallen haben. Oder, wenn Sie welche für 
mich haben! So, jetzt wär des au g’schwätzt!

Christoph Sonntag ist Baden-Würt-
temberger, Schwabe, Kabarettist und 
Buchautor. Für Nussbaum stellt er 
regelmäßig seine Lieblingsorte im 
Ländle vor. Aktuell ist er mit seinem 
neuen Programm „Ein Tritt frei” auf 
Tour.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Abenteuer Unterwelt: Die Wimsener Höhle 
bietet einmalige Perspektiven.

Foto: tressbrueder.de

Christoph Sonntag
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Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Brennholz trocken
33 cm/25 cm Scheitlänge Buche oder Weichholz
Zufuhr ab Mosbach möglich
ab 85 € pro Srm
📱📱📱📱 0170 5107237

Unsere Angebote
im Oktober

Franziskaner Weissbier
Verschiedene Sorten.

Bayreuther
Brauhaus
Hell.

Kloster Scheyern
Kloster-Gold
hell.

13.99
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.40, Pfand € 3.50

15.99
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.60, Pfand € 3.50

15.99
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.60, Pfand € 3.50

Schweppes
Verschiedene

Sorten.

Paulaner
Spezi, Spezi Zero.

8.99
je 6 x 1,0 l

Preis/l € 1.50, Pfand € 2.40

12.99
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.30, Pfand € 3.50

Alde Gott
Spätburgunder

Rotwein Kabinett
(auch in trocken).

Alde Gott
Riesling Kabinett
(auch in trocken).

8.49
je 0,75 l
Preis/l € 11.32

8.49
je 0,75 l
Preis/l € 11.32

Winzerkeller
Hex vom
Dasenstein
Grauburgunder
Kabinett trocken.

6.49
je 0,75 l
Preis/l € 8.65

AQUA RÖMER QUELLE
Mineralwasser.
Verschiedene Sorten.

5.99
je 12 x 0,75 l

Preis/l € 0.67, Pfand € 3.50

Der Kult-Spezi

Jever
Pilsener
oder Fun.

33-Tages-Knüller-Tages-Knüller

koffeinhaltig

9.99
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.00, Pfand € 3.50

Angebot gültig vom 5.–7.10.2023Angebot gültig vom 5.

74821 Mosbach
Oberer Mühlenweg 5 · Tel. 06261 / 2429
Mo–Fr: 9– 19 Uhr, Sa: 8– 18 Uhr
74821 Mosbach-Diedesheim
Steige 51 ·Tel. 06261 / 71 22
Mo–Sa: 8–20 Uhr
Oess&Bulling Getränkefachgroßhandel GmbH
Steige 51 · 74821 Mosbach-Diedesheim

Angebote gültig vom
03.10. – 16.10.2023

BEWIRB
DICH!www.spohn-jobs.de

FUTUREFLIEDER
DEIN JOB BEI SPOHNMALER

Maler- / Stuckateurmeister
Maler- und Lackierer

Stuckateure
Aufmaßtechniker

(alle m/w/d)

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

... die Erika zeigt sich von
ihrer schönsten Seite

... by BARTH

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

32 |


